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Poftschê lonto : gramfurt a. M. Nr. 7405.

Wöchentlich
kr-rgspreije : Durch den Oerlig bezogen: Mi . S.50 monatlich, Mk. 11.40 vierteljährlich, ohne
Traglohn : durch die Post bezogen: Mk, 5.50 monatlich, Mk. 15.50 vierteljährlich, mit Bestell,
geld.- - Bezugsbsstellungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die Träger und alle
Po :tanstal !en. — In Fällen hollerer Gewalt , Betriebsstörungen oder Streiks haben die Be¬
zieher leinen  Anspruch aui Lieferung des Blattes oder Erstattung des entlprechenben Entgelts.

12 Ausgaben.
Fernruf:

^ragblatthmls" Nr. 0550- 55.
Dan 8 Uhr morgens bis 0 Uhr abends , anher Ssnatag»

PostscheSsnta: Frankfurta. M. Nr. 7105. '

Unzeiaenpreise: örtliche Anzeigen Mk. 1.25, auswärtige Anzeigen Mk. 1.80, örtliche Reklamen Mk. S-—,
auswärtige Reklamen Mk. 7.— für die einipa'tige Kolgnelzeile oder deren Raum . — Bei wieder-
«n
auswärtige — - - — .
Holter Aufnahme unveränderter Anzeigen entsprechender Nachlaß. — Schluy der Anzeigen-
Annahme für beide Ausgaben : 10 Uhr vormittags. — Für die Aufnahme von Anzeigen  an
oorgefchriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Berliner Abteilung des Wie..-ch«d« irr Tagblatts: Berlin X» . 40. Fürst Bismarckstraße2. Fernsprecher: Amt Hansa 1371- 1373.

Dienstag , 15. März 1921.
ALL»

Simons und Stinnes.
Von Dr. Ludwig Saas-Karlsruhe. M. d. R.

Minisrer Simons , dessen Haltung in London mannig¬
facher Kritik ausgesetzt war, hat trotzdem am Samstag
eine sichere Mehrheitssm Reichstag hinter sich gehabt.
Man wird annehmen dürfen, daß die leidenschaftlichen
Angriffe von Stinnes selbst in der Deutschen Volkspartei
keinen ungeteilten Beifall finden. Wir glauben, dag
nicht die ruhige und abwägende Politik von Simons,
wohl aber die Politik von Stinnes eine nicht unerheb¬
liche Gefahr für Deutschland bedeutet. Das deutsche
Volk hat während des Krieges genug schwere Erfahrun¬
gen mit Männern gemacht, die in Verkennung ihrer
besonderen Fähigkeiten und Kenntnisse versagten.
Stinnes mag ein großer Mann auf wirtschaftlichem Ge¬
biet sein. Manche industriellen und kaufmännischen
Kreise erkennen auch schon, daß er vielleicht ein zu
großer Mann ist und daß es wirtschaftlicheGefahren
nicht nur von links, sondern auch von rechts gibt. Auf
politischem Gebiet hat er noch nie bewiesen, daß er ein
Mann von klarem Blick ist. Es ist aber überhaupt

'immer bedenklich, Kritik an Verhandlungen zu üben,
denen man nicht beigewohnt hat. Boi schwierigen Ver¬
handlungen müsien oft Entschließungenim Augenblick
getroffen werden; es ist kleinlich, dann nachträglich in
der stillen. Ruhe feines Arbeitszimmers auszubrüten,
daß man selbst die Verhandlungen viel weiser geführt
hätte. Auch das sollten Stinnes und seine Freunde,
aber auch das ganze deutsche Volk nicht vergessen, daß
kaum jemals der Vertreter eines Volkes in schwierigerer

. Lage Verhandlungen führen mußte als «Amons in
London.

Es ist für die Führer der deutschen Politik von er¬
heblichem Vorteil , daß die Verhandlungen gescheitert
find, nachdem Simons ein sehr weitgehendes Angebot
gemacht hatte. Wir durften in der Welt nicht den Ein¬
druck entstehen lassen, daß Deutschlandden Bruch der
Verhandlungen verschuldet Müe . Simons hatte recht,
wenn er die Verhandlungen so führte, daß wenigstens
dis Menschen, die guten Willens sind, im neutralen und
im früher feindlichen Ausland einfehen, daß nicht der
böse Wille Deutschlands die Verständigung in London
unmöglich gemacht hat.

Diese Haltung von Simons stärkt aber auch die
Widerstandskraft des deutschen Volkes selbst. Man
soll mcht mit verfrühtem Spott die wirtschaftliche Wir¬
kung der Sanktionen unterschätzen. Auch damit müssen
wir rechnen, daß gerade die Tatsachê daß ■die Sank¬
tionen die Volkswirtschaft der anderen ungünstig be¬
einflussen, die Gegner erst recht nicht zur Aufgabe ihrer
Politik führen kann. Vielleicht bringen dem besetzten
Gebiet und ganz Deutschland die nächsten Monate viel
Leid und schwere Sorgen. Das deutsche Volk hat sein
Schicksal jetzt selbst in der Hand. Es kommt alles
darauf an, daß wir auf die Zähne beißen, Hartes er¬
tragen und nicht nachgeben. Eine 'geschlossene und
eiserne Widerstandskraftmuß im Volke vorhanden fein
und vorhanden bleiben. Wir dürfen uns nicht nach
neuen Verhandlungen sehnen. Wir müssen in Geduld
den Zusammenbruch der feindlichen Politik abwarten.
Mit Bajonetten und Kanonen kann das franzöfische
Fmanzprablem nicht gelöst werden; mit der Besetzung
deutscher Gebiete und mit einer Zollgrenze am Rhein
bringt man keine Ordnung in die zerrüttete europäische
Volkswirtschaft. An deren Gesundung,aber sind die
anderen genau so interessiert wie wir. Aufgabe der
deutschen Politik ist es, die anderen zu der Erkenntnis
zu zwingen, daß zur Lösung der schweren Probleme die
Mitarbeit eines lebensfähigen Deutschlands unerläß¬
lich ist, und daß dieses Deutschland, dessen Arbeit man
so dringend braucht, nur im Wege über verständige
Verhandlungen zur Mitarbeit gewonnen werden kann.
Wenn rvir stark bleiben, erbringen wir den Beweis,
daß der feindliche Militarismus auf wirtschaftlichem
Gebiet völlig machtlos ist und daß wir deshalb Anspruch
erheben dürfen, als gleichberechtigtes Glied im Rate
der Völker gehört zu werden. Wir können es fetzt er-,
zwingen, daß die Art, mit uns nicht als gleichberechtigt
zu verhandeln, uns immer unter den Druck von Drohun¬
gen zu setzen, uns als die Sünder zu behandeln, die den
Krieg verschuldet haben, endlich aufhört. Aber zur Er¬
reichung dieses Zieles ist, der ft a r ke W i l l e des
deutschen Volkes  nötig . Dieser Wille wurde ge¬
stärkt, weil Simons den Beweis erbracht hat, daß die
Gegner trotz unserer größten Opferbereisschaft zu einem -
Entgegenkommennicht bereit sind. Es ist vaterländische
Pflicht, daß in dieser Lage, in der um die deutsche Zu¬
kunft und um die Zukunft der Welt gerungen wird, das
Volk hinter dem Minister steht,-der dep Gegnern ein
klares und deutliches Rein entgegengesetzt hat. Jetzt
ist wabrlick, keine Zeit kür kleinliche Nörgeleien und
kleinliche Kritik! ' : - .. .

Morgsn-Ausgade.
Das Gebot der Stunde.

Br. Berlin , 14. März. In seinem letzten
Wochenrückblick in der „Bresl . Morgenztg." bespricht der
Abgeordnete Schiffer  das Gebot der Stunde . Das
deutsche Wirtschaftsleben muß sich wieder einmal um»
stellen, und der Geist unseres Volkes mutz in dieser
neuen Prüfung, die wahrscheinlich nicht von kurzer
Dauer ist, stark erhalten werden. Auch der Reichs wir:-
schaftsrat wird jetzt zu zeigen haben, was er kann. „Doch
auch alle anderen Dingen müssen sich dem Gebot der
Stunde einfügen und ünterordnen. Das gilt für das
gesellschaftliche Leben, den Betrieb in öffentlichen
Lokahen, das Benehmen der Bevölkerung. Was m
dieser Richtung auf Veranlassung des Reichspräsidenten
vorbereitet wird, dürfte grundsätzlich allgemeine Billi¬
gung finden. Das gilt aber auch für den deutschen
Reichstag,  der das deutsche Volk vertritt und reprä¬
sentiert. Auch er wird sich in der Art und im Ton
seiner Verhandlungen mehr als bisher der Rolle be¬
wußt werden müssen, die er zu spielen hat. Sonst könnte
seine ohnedies brüchige Autorität einen neuen tzmpfrno-
lichen Schaden erleiden und gerade da versagen, wo sie
am nötigsten ist: in der Erfüllung der Aufgabe, eine
Regierung zu tragen und zu stützen, die nach grogen,
klaren und festen Linien ihr Volk wahrhaft führen soll.

Zusammentritt des rheinischen Provinziallandtags.
Dz. Düsseldorf. IS. Mär ;. Heute vormittag trat hier Le:

CO. Proninziallandtag  zusammen . Auf Befehl des
französischen Oderkommandos der Befatzungstruppen nimmt
ein franzcsi 'cher Offizier an den Verhandlungen teil . e>n
seiner Eröffnungsansprache wies Obervräsidcnt Fror , von
Groote  auf die wichtigste Vorlage hin : Gutacktln -C
Stellungnahme zu dem Entwurf eines Gesetzes über die er¬
weiterten Selbständigkeitsrechte der Pros ' vz und Vornahme
der Wahlen zuM preußischen Staat . Er schloß, mit den
Worten : über das . was in dieser Stunde die Herzen „der
Rheinländer aufs tiefste bewegt und am schwersten, bedruckt,
kann ich zu Ihnen nicht frei wrecken. , Ich beschränke mim
darauf . Ihnen noch einmal das Wort in Erinnerung zu
rufen , das vor einigen Tagen von der höchsten stelle des
Reiches an alle deutschen Mitbürger gerichtet worden ist:
..Ebern zusammenschmiedensoll uns dieses Leid zu einigem
Fühlen und e i n i g e in Wolle  ni " (Allgemeines
Bravo !) Ich stelle fest, dah dieses Wort auch in den Herzen
der Rheinländer einhelligen nnd kräftigen Widerhall findet.
Mit dem innigen Wunsche, dah auch Ihre Beratungen und
Beschlüsse von dem einigen Fühlen und Wollen getragen sein
mögen und dah sie tiefe der unsagbar schweren Zeit unierer
treuen Heimat und dem ganzen Vaterland zum Segen dienen,
erkläre ich den 60. Provtnztallandtag für eröffnet.

Auch die Rede des Alterspräsidenten . des Geh. Sanitäts¬
rats Dr . Olbers - Bonn  ttzentr .) , sckloh mit einem be¬
geisterten Bekenntnis der Treue zum deutschen Vaterland.

Eine RiesendemonstT«tion in München.
Dz. München, 14. März : Vor der Feldherrnhalle kam es

gestern mittag gelegentlich der Etandmustk zu einer
R '- esendemonstration.  Oberst v. Xylander  hielt
eine Ansprache, in der er namentlich die Schuldfrage behan¬
delte . Lloyd George selbst babe gesagt, man sei in den Krieg
hinein gestolpert. Rach Ansprachen zweier weiterer Redner
forderte Oberst Xvlander die Versammlung auf . eine Abord¬
nung zum Ministerpräsidenten v. Kabr  zu entsenden,
worauf sich Tausends nach dein RegieruNgsgebäude begaben
und dem Ministerpräsidenten eine Ovation darbrachten . Vor
der Abordnung führte Ministerpräsident v. Kahr ans : Der
Schwindel von der Schuld des deutschen Volles müsse zer¬
rissen werden . Diese Frage dürfe nicht ruhen : sie müsse auf¬
geklärt werben . Durch nichts werde er sich von seinem
araden und ehrlichen Wege abbringen lassen: denn nur mit
der Wahrheit komme man zum Ziele. Es wracken dann noch
zwei weitere Redner , die auf Deutschland untz. den Minister¬
präsidenten Hochrufe ausbrachten . Darauf ging die Menge
ruhig auseinander.

Staatssekretär Bergmann in Paris.
W. T.-B. Berlin . 12. März . Wie das ..B . T ." hört , weilt

Staatssekretär Bergmann  voni Reichsfrnanzmini 'terium
zurzeit wieder in Paris Das Blatt beinerkt tedoch dazu,
dah seinem dortigen Aufenthalt keine besondere Be¬
deutung  beizumessen sei. zumal ja Botschafter Dr . Mayer
vor einigen Tagen nach Berlin berufen war.

Die Vertagung des preußischen Landtags.
Br . Berlin , 13. März . (Eig . Drahtbericht .) Der preuhische

Landtag bat sich am Samstag bis zum 7. Avril ver¬
tagt.  ohne Sinen Ministerpräsidenten gewählt zu haben.
Tie Schuld daran trägt die Sozialdemokratie durch ihren
eigensinnigen Beschluß, ohne Vclkspartei keine Koalition
emgehen zu wollen. Es war immerhin ein Fotrfchritt . dah
die Deutschnationalen nicht den erneuten Antrag stellten , den
Ministerpräsidenten sofort zu wählen . Sie nahmen von
diesem Antrag Abstand, weil die Deutsche Volksvartei in¬
zwischen eingesehen hatte , bah es reichlich unzweckmähig ist.
die konservativ - kommunistriche Demonsirationspolitik zu
unterstützen. Die Deutsche Vollsvartei lenkte sogar so weit
ein . dah sie selber die Vertagung beantragte.

Freisprechung des Hauptmarms Pfeffer.
Br . Berlin , 14. März . (C:g. Drablliericht .) In den Ver¬

handlungen gegen den Hanplmann Pfeifer  wurde das
Urteil gefällt . Cs lautet dem Antrag des Staatsanwalts
gemäß auf Freisprechung.  Auibebung der Anklage und
Rückerstattung der Kaution . Die Kosten werden her Staats¬
kasse auferlegt . Zur Begründung fübrte der Vorsitzende aus.
dah die Tätigkeit des Hauptmanns Pfeffer nicht Gegenstand
einer Verhandlung bilden könne, da seine Handlungen vor
dem Inkrafttreten der Verfügung des Reichspräsidenten vom
SS. Mai gelesen hätte*-

Nr. 123. » 69. Jahrgang.

Die Grgenrsos 'MLron in Rntzland .^
Bz.  Helsingfors , 14. März . (Havas .) Der Führer

der antibolschewikischen Streitkräste in Mittelruhland.
Anton aff , soll mit Makhno  und Oberst Struck
zwecks gemeinsamen Vorgehens gegen die bolschewrkiiche
Regierung in Verhandlung getreten sein. Makhno und
Oberst Struck sollen über 80 000 aufständische Bauern
verfügen. — Die Kronstadts! Batterien haben die
Stationen Martischkino  und O r a n i en  b a u ut
sowie den Schienenstrang zerstört, um das Eingreifen
der Panzerzüge zu verhindern. Ein Funkspruch aus
Kronstadt  meldet , daß die vier zwölszölligen Ge¬
schütze von Krasnaja Gorka  zum Schweigen ge¬
bracht worden sind. In der Nacht zum 12.  März haben
Flotteneinheiten dis Ilfsrbabn weiter beschösse',u die
Oranienbaum mit Petersburg verbindet. Die Gelerse
sind an verschiedenen Stellen ausgerissen.

Vudjennis Kavallerie zu den Revolutisnären
überzegangen.

Dz. Stockholm. 14. März . ..Nya Daglight Allehanda"
veröffentlicht sin Telegramm aus Reval aus gut unter¬
richteter russischer Auswandererauelle . wonach B u d i e n n is
Kavallerie.  12 000 Mann stark. die von den Bolsche¬
wiken den Befehl erhalten habe , ans Südrusiland nach Mos¬
kau und Petersburg zu marschieren, um eventuell gegen
Kronstadt verwendet zu werden , bei Orel zu den Revolutio¬
nären übergegangen sei. Orel befinde sich nach der gleichen
Quelle in den Händen der Revolutionäre.

Die Londoner Verhandlungen üZrr Österreich.
Dz. London, 14. März. (Drahtbericht. Havas .) Die

Sachverständigenkommission trat gestern nachmittag
3 Uhr bei dem Finanzminister unter seinem Vorsitz zu¬
sammen. Dr. M «her  brachte die finanziellen
Bedürfnisse Österreichs  zur Kenntnis , die er
für das laufende Jahr auf 68 Milliarden schätzt. Die
anwesenden Delegierten erklärten, daß sie Genaueres
über den Bedarf Österreichs zu erfahren wünschten, be¬
sonders den-Bedarf an Mehl, Getreide usw. Es wurde
beschlossen, daß Dr. Mayer am Montag der Kommission
einen eingehenden Bericht über die drei folgenden
Punkte vorlegen soll: 1. wirklicher Bedarf Österreichs,
2.  Bericht über die österreichische Handelsbilanz,.
3. Garantien, die Österreich geben könnte für die An¬
leihen, welche die Alliierten genehmigen könnten.

Die Angora-Regierung lehnt die Beschlüsse der
Londoner Orientkouferenz ab.

Dz. London, 14. März. (Drahtbericht. Havas .) Nach
einem Telegramm hiesiger Zeitungen aus Konftan-
tinopel  hat dis Nationalversammlung von Angora
die Besprechung der Vorschläge begonnen, welche die
Alliierten den otto-manischen Delegierten bei der Lon¬
doner Konferenz unterbreitet haben. Mehrere Redner
haben sich energisch für die Verwerfung der neuen Än¬
derungen ausgesprochen, die in Iden Vertrag von Ssvres
ausgenommen wurden. Der allgemeine Eindruck ist
der, daß die Nationalversammlung Bekir Samt«
B e i den Auftrag erteilen wird, mit einer A b-
l e h n u n g zu antworten.

Der arabische Kongreß.
Dz. Saiita , 13. März . (Havas .) Der arabische Kov¬

ar  e h von Palästina hat sein Erekutivlomitee zu Winston
Churchill entsandt , um die Durchführung der Beschlüsse -
des Kongresses  zu beantragen . Diese sind folgende:
VerwerfiMg der Erklärungen Balfvurss welche den Juden
Palästina als Naticnalbesitz zugesiehen: Forderung der Bil¬
dung einer Rativnalregicrung . Die einheimischen Ausschüsse
haben an Winston Churchill telegraphiert , dah sie die Be¬
schlüsse des Kongresses billigen . Die Abordnung ist unter
Führung von Kasim Hussein-Pascha abgereist.

Briand vor der Kammer. s
Dz.  Paris . 14. Mürz . Nach einer Biättermeldung

ist es wahrscheinlich, daß Ministerpräsident Briand
die angekündigte Erklärung über die Ergebnisse der
Londoner Konferenz erst am Mittwoch oder Donners¬
tag in der Kammer abgeben wird.

Die Tilgung der Kriegsanleihen in Amerika.
D. Loudou. 14. März . (Eig . Drahibcricht .) Der neue

amerikanische Schatzsekretär äußert « in einer Unterredung
mit Pressevertretern , eine der nächsten Aufgrben seines
Amtes fei die A u s a r b e i t u n g eines Planes  für die
Tilgung der großen Kriegsanleihen , die die Vereinigten
Staaten den Kriegführenden gemacht haben . Sie Gefamt-
schuld betrage z e b n Milliarden Dollar.  Er glaube,
dah zur Rückzahlung dieser Summe ein sich über 50 Jahre
erstreckender Tilgung -plan für beide Teile befriedigend sein
durfte . ___ ___

Sirmfsiner -Hmrichtrmgen.
, Dz. Dublin, 14. März. öei:te früh werden voraussicht-

lich sechs Sminenier gehenkt werden . Zwei davon sind
wegen Mordes an Offizieren in Dublin an dem sogenannten
„Blungen Montag zum Tode verurteilt worden , die vier
anderen wegen, Teilnahme an Überfälle« und wegen Tragensvon SLuLwarren.
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Wesbadener Nachrichten.
Zur FSrderrms der Kur.

Im Probeiaal des Kurhauses trat am Samstagalwild
ver Kurverein  unter seinem Vorsitzenden Geh. San -Nat
Dr. Pjeiiser  zu seiner diesjährigsn Sauvtveriammwn«
zusammen. Nach dem Jahresbericht, welcher vom Gescharts-
iührer les Vereins Herrn R «h m zum Bortrag gebracht
rvurbe, hat der Verein mit seinem Streben, die Penslsns-
inhaver und Kuranstaltsbesitzerwährend der Saison na«
Mbglichieit mit Einquartierungen zu verscyonen und !re
besser mit Lebensmitteln zu beliefern, Enolg gehabt. oin
übrigen haben sich die K u r v e r h ä l t n l >s e nicht ge¬
bessert.  Die trüber« Zahl der Kurgäste ,rst noch nicht
wieder erreicht, und das ist zum Teil auf die stark uberlnebe-
nen Schilderungen über die Zustände im besetzten Gebiet
seitens der auswärtigen mit den Verhältnissen ani Vlatz
wenig vertrauten Zeitungen zurückzuttihreu. ^ Demgegenüber
inüsse immer wieder betont werden, da« die Verhältnisse bei
uns geordnete sind, und daß für Personen, die mit dem
Passierschein bezw. einem polizeilichen,AuMLiL>,ver eben Mid.
di« Einreise vollständig ungehemmt ist. Die Stadt hat, un¬
terstützt durch den Kurverern und die anderen an der Kur
interessierten Vereine, eine umfangreicheReklame  in
Szene gesetzt. Die städttscherieits dann bewilligten 380 000
Atari sind so ziemlich verbraucht, und es wird Auigabe der
Interessenten fein. weitere Mittel zur Verfügung zu stellen.
Zwiick>enseitlich bat in Koblenz(wie bereits trüber berichtet)
der Zu i a m me ns ch tu ß der B Sd er des d esetz¬
te n G «b i e t s zu einem Verband stattgetunden. welcher zu¬
nächst 80 000 M. zur Verfolgung seiner Ziele bereitgestellt
hat. Wiesbaden ist m dem Vorstand durch se-men Beigeord¬
neten Dr. Heß vertreten, der den Berhandlungen in Koblenz
auch beigewohnt hatte. Gegen die A LHo l zu n g der Wald-
strrcke nmn Försterhaus in der Richtung nach der Kolonie
Eigenheim ist mit Rücksicht darauf. Last dürch diese Mav-
nähm« doch nur wenig umfangreiches und ergiebiges Acker¬
land gewonnen werde, Protest erhoben worden, wenn auch
ohne Erfolg. Ausschlagsebend für die Mastnahme war dem
Masistrat die Möglichkeit dm- Vefästiftigungvon Arberts-
Lchem. Seitens des Magistrats ist eine Provagandakommmron
gebWet worden, welche eine recht fleißige Arbeit geleistet
Hst und m welcher auch der Kurverem vertreten ist. Das
Verkehr sbu reau  bat gut gearbeitet, wenn aui die
Daser auch ein Berkedrsdirektoran der Spitze nicht entbehrt
werden kann. Der von dem VeMnsrechner Badhausbesitzer
Schiffer  vorselegte Kassenbericht weist einen Miteliedei-
stand von L66. «irre gesamte Einnahme von 1164 M. und
einen Brrmögensstandvon am 1. Januar b, I . 3750M. nach.
Nach Prüfung der Rechnung durch die Kamleute verzog
und S chw e n ck als Revisoren wurde für dieselbe die nach-
Eucht « Entlastung erteilt . Anläßlich, der Tagung der
Bal neologen «m Platze wird den Gasten ein Bierabend
seLvten. dessen Kosten nach Möglichkeit durch Spenden der
Kuriutcressenten aufzubringen sind. Der Kurverein be-
nrUkrst« dafür einen Betrag von MO M. — 3» .der letzten
vauptverjanunlMig des Bezirksvererns Altstadt  ist,
einer Wittrilung des Bad Hausbesitzers Walther  gemäß,
oeschlsssen worden, diesen Verein unter gewissen Bedingun¬
gen in den Kurverern ausgehen zu lasten. Matzgebend für
diesen Leschlutz war die Erwägung, daß der Verein in der
Hauptsache seinen Zweck erfüllt habe, dah es ihm unter den
heutigen Verhältnisten schwer sein werde, allein wertere
Münch- durchziisetzen, und daß im allgemeinen die Ziele des
Vereins sich nttt denen des Kurvereins deckten. Die Ver¬
sammlung nahm unter dem Ausdruck des Dankes für die An¬
erkennung seiner Tätigkeit, die sich in dem Beschluß ausdrücke.
das Anerbieten ohne Widerspruch an und erfüllte die an den
Übergang geknüpfte Bedingung, indem fie 2 Vorstandsmit¬
glieder des Altstadtvere'ns in den Herren Dr. Kratz und
Eisenhändler Adolf Weygand  an di« Stelle von -zurück¬
tretenden Mitgliedern in seinen Vorstand ausnahm. Der
AlKadtverein bringt sein kleines Vermögen mit in die Ee-
meiwchaft. Der langjährige verdienstvolle Vorsitzende des
Kmvereins hatte mit Rücksicht aus sein hohes Alter gebeten,
ihn nicht wieder mit die'em Amt zu betrauen. Er erklärte
indes seine Bereitschaft. noch ein weiteres Jabr tätig zu sein,
nachdem ihm als Stellvertreter Herr Badbausbefiher
Walther  zur Seite gestellt wurde. — Auherhalb der
Ta«es»rd« ms führte Stadtv . Becker Klage darüber, datz
die Straßen auch im Kurviertel  nach Samstag¬
nachmittag nicht inehr gereinigt würden weil heute den
Straßenkehrern eine Sonn tagsarbeit nicht mehr angeionnen
werden körrne. So böten die Straßen am Sonntag einen An¬
blick wie man ihn seither in unserer Kurstadi nicht zu sehen
gewohnt gewesen sei. Nach ihm ist bei uns dis Zahl der
Straßenfeger von 170 auf 110 herabgesetzt worden. Einem
Antrag, der Kurverein möge stck bei dem Magistrat für Ab¬
stellung des Mißstandes verwenden, wurde zugeftimmt. — In
der ffct) direkt an diese Hauptversammlung anschließenden
WW « » WÜS« » U- ■JIL'.JIUI— UBS B! "

Wiesbadener TagDlrM. Roran -kTvsgaLe. Erstes Matt. Kr. t2L-

Vorstandssttzung wurde die seitherige Besetzung der Posten
des seschäktssührenden Ausjchustes beibehalten.

— KriegshiuterStteLene und Kriessbeschädigte. deren
Lebeirsverftcherungen bei Pri -oargeiellichatten lNiolge , .des
Kriegs erloschen sind, werden nachmals, daraur aufmerkmm
gemacht, datz dieselben wieder aufleben können und
träge von Interessenten bis ,patestens 23. Marz (Markt,
straße 1/A. Zimmer 32). unter Vorlage der Papiere zuiteÜsiL

— Für Hotelbesitzer. Das städtische Wohnungsamt ver¬
öffentlicht aus Veranlassung, der Besatzun.qsbehordc in dem
Anzeigenteil eine Bekanntmachung, belr. übermäßige Preis,
forderungen gegen Militärversonen der alliierten J « -
Wir machen die beteiligten Hotelbesitzer auch an dieter a .c...
auf die für sie wichtige Bekanntmachungausmerrlam.

— Ein ganz rasfinierter Gaunertrick. Die Arechbctt un¬
serer Gauner kennt kerne Grenzen mehr. Drefer ^ age abens-
gegen 10/- Uhr. schellte es ,n der Taunusstraße t * e*
Wohnung, welche von zwei ältereu Damen benutzt wird. Als
das Dienstmädchen am Fenster erschien, bemerkte es drei Per¬
sonen. von denen der ein« erklärte, ste seien Krimina 1-
beamte:  in den Zeitungen habe man wohl gewesen, dak tn
der Eeldsällcknmgsassäre nach weiteren Beteiligten geloricht
werde. . Auch die Wohnuugsmhadennnen standen im Ver¬
dacht. daran beteiligt zu sein. Man habe, Auftrag, oiesüe.
zügliche Feststellungen zu machen. Zunächst war das » tad-
chen nicht gewillt, die Haustür auiznichtteken. als es aoer
unter den dreien einen uniformierten « mutzmrmnb.merti. ,
entsprach es der Aufsorderung. und das Trrfolium erschien
bald daraus m der Wohnung. Einer der Leute- zeigt« zur
Legitimation ein kleines Buch vor. und während die beiden
anderen passiv blieben, beschlagnahmteer mehrere tausend
Mark in 80-M<mKchemen sowie zahlreiche Kostparreiten. Mit
der Bemerkung, dieselben seien von den Falmikaten gekautt.
entfernte man stch mit der Erklärung, am nächsten,Sage, vor-
niittags 10 Uhr. habe man auf Zimmer 21 im Polizeigebaude
vor dem KommissarK. zur verantwortlichen Vernehmung zu
erscheinen. Als die Leute am anderen,Tag au, der Polizei
erschienen, mußten sie.hören, dag sie Swunndiern zum Ovier
gefallen waren. Bei den initgegenommenenW er t « eg e n -
ständen  handett es sich um ein goldenes Kettenarmband,
ein Armband aus Goldplättchen. eine Brlllanthrosche.. be¬
stehend aus einer Fuchsienblume. deren Blatter mit kleinen
Brillanten besetzt stnd. i,m eine zweite Bro 'che.,länglich, eden-
ialls aus Gold mit einem Brillanten und einer Perle als
Anhänger. Einer der Gauner trug Uniform  Mutze Um-
hang und Säbel : er ist etwa 30 Jahre alt mittelgroß, schlank,
hat dunkelblondes, rast schwarzes Haar, kleinen dunkelblon¬
den englischen Schnurrbart und blastes Gesicht, der. ander« ist
etwa 35 Jahre alt. 1.78 bis 1.80 Meter »roß. kräftig, hat
schwarzes Haar, schwarzen englischen Schnurrbart, auffallend
schöne weiße Zähne, langes, frisches Gefickt und ttug einen
grauen Gummimantel. eiE .harten sttlfen Hut. hraune
LederbMidichuhe sowie braune «chnüttckube: der dritte zahlt
etwa 30 Jabre . ist mittelgrotz. hat eb-nfalls kleinen Schnurr¬
bart und war bekleidet mit einem Ulster, sowie emem brau¬
nen Hut. Seitens der Polizei ergeht Aunorderung an alle,
welche über die Perfonlichkeiten oder über den Verbleib der
mitgenommenen Wertobiekte Aufschluß geben llmnen, stch auf

«> w
meldet, den „SImpNzissinms" fi-r drei Monate im besetzten 8 -ibiet ve-.
baten, und zwar wezen Veröffentlichung beleidigender Z-rchurmge» . die
die Würde der BesatzungstruppM berühren.

— Städtisch« Drratunzsstslle für werdeude Matter . Am IS. Lktob-r
Igo« wurde bekanntlich' die Deratungsstelle in der Rh- instratze 36.
3 !mmet 20, errichte!. Xüglich von S bis 11 Uhr finden unentgeltliche
Svrechstunden statt, dtc den Zweck verfolgen, den kerdenden Müttern zu
raten und zu helfen, sie über di- Hygiene in der Schwangerschaft auszu-
kläien, zu sorgen, das, sie die setzt so schwer zU beschaffende Erstlingswäsche
ohne allzu großen Kostenaufwand erhalten. Dienstags und Freitags von

' 9 bis 10 Ahr finden unentgeltjtche Sprechstunden des beratenden Arztes
statt Manche junge, unerfahrene Frau gnalt stch oft mit den Beschwerden
ihres Zustandss ab, wa dach in vieten Falhen der « ftchrene Arzt durch
leichte Mittel helfend und erleichternd etugreifun kann. Selbstverständ¬
lich nimmt stch di- Beratungsstelle auch der unverheirateten werdanden
Mütter an. Sie sorgt dafiir, daß der Mutter und des zu. crwarteuden
Kinds Rechte-dem Erzeuger gegenüber gewahrt werde»,. Auch sorgt fi°
für Unterbringung der werdenden Mütter vor der Geburt. Nachmittags
macht die Fürsorge-Schwester Hausbesuche bei den werdenden Müttru.

— Zn »er Bolislefehnlle am Boseplatz ist, zwecks Reinigung , von
Dienstag , den IS. d. M., bis au? weiteres der Lesesaal nur von 11 bi»
1 Uhr täglich geöffnet. Die Bücherberatmigsstelle bleibt wie bisher Mon¬
tag, Mittwoch und Freitag von 12 bis 1 Uhl bei froicm Eintritt - sie« .
Beginn der Wi-dereröfftiung an den Nachmittagen wird angezeigt.

— Personal-Nachricht-« . ObersleLersekretür Herr Carl Bender  ist
zum Steuerinspektor befördert und nach Schlüchtern versetzt wordmr.

Ans dem*Be«ekns!eSe«.
* Dienstaa . den 15. Riirz , abends %.8 Uhr. int Jnstizrestamant (Sc

richtsktraße5) Mitgliederversammlung der Weiblichen Iugendabteilung der
Zcntralverbandes der Angestellten.  Donnerstag , den

17. März, abends i/8 Uhr, in der Turnhalle der Labnftiagenschule Turnen.

Ml. Fortjetzuag.) Nachdruck verbaten.Das Marienkind.
Roman von A. Noöl.

Am nächsten Morgen sagte sie auf der Kaiser -Wil-
helm-Brucke Rolf Merkhuyyfen Lebewohl . Sie bat
ihn, er solle nicht auf die Bahn kommen. Er wehrte
M ' ei« weMg gegen diese Verbannung , fühlte aber
W&ei , datz fern Widerstreben unaufrichtig war . denn
Frau Segler würde ihn doch nur mit so beleidigend
kühler Art empfangen, datz es bester war , sich dem nicht

"Sie 'faß just auf einer Bank auf der Brücke, und
beim Fortgehen empfahl er sich da von ihr , und es be¬
rührte ihn ' wie eine Denrütigung , datz Frau Segler ilun
auf einmal sehr freundlich und liebenswürdig mit ihm
um - und ihn sogar hukdvollst einlud , sie in Wien zu
besuchen. . „

Sie fürchtete ihn also nicht mehr?
„Ich werde kommen!" verhieß er, und es klang bei-

nabe ' wie eine Drohung an Frau Segler , jedoch diese
fürchtete ihn tatsächlich nicht mehr , denn Marie hatte
ihr gestern in einer trauten Abendplauderstunde ge¬
standen. die Fäden zwischen ihr und dem Astestor feien
bereits gerissen, gerissen für immer.

Stumm blickten ihm Mutter und Tochter nach, als
er von der Brücke weg an Land ging.

„Diese Gefahr wäre abgeschlagen", dachte Frau
Segler , allÄn der Sieg stimmte sie nicht ganz heiter,
denn irgendwann mutzte sie doch unterliegen.

D« zieht man ein Kind mit so viel Mühe und Be¬
schwerden ans — für einen anderen . Vielleicht wäre
ihr dies nicht fo unlieb gewesen, wenn es stch nm ihre
leibliche Tochter gehandelt hätte , aber von einer ange-
ncmmsnen verlangt man doch mehr Gegenleistung.

-.uvwilen beneidete sie die Mütter hätzlicher und
lmbedeutender Töchter, die begründete Aussicht auf
Sitzenbleiben hatten . Aber ihrer Marie konnte mmt
es wohl nicht zumuten , für immer nur Anhängsel der
Mutter zu hletze».

Aus Provinz und Nachbarschaft.
föfeabaättMtfrt.

fod SrmtBnti 13. März. Eh- am letzte« D°n« r- t- g - in-
bü-mre ftimdt eine ihr von der Bahiwerwaltrmg « rgekundiste groye

vom Bahnhof West abholen konnte, hatten stch bereits
fufe der Zigarren bemächtigt. Der Eiienbahnkrrm,nalp- l >̂ >Kl ang e- ,
icka» am Freitag die Spitzbuben zu «« iritteln. ßs  stnd dies der Anktio-
n̂ tor Döring, der Fnhrmcmn I -- N Kugel und der Eep- ck- rbetter B- l- nz,

ans Obmirlfl und der Ecpückarbeiter Raders aus Eomboru « I
LLs -u D- s welwoll - Gut hatte die Bande nach ° berrMel ge-
schasst und Sier bereits durch sechs bis acht S - nd« werter «erschachert.
Einen Teil des Diebsgutss fand man im Felde vergraben vor.

s . w . Singe « , 13. ^März.^ Äne -v - ß-̂ Schieberg-ck- llsch- ft murdc tem
« 2bnd°f Bingerbrück sestgencmmen. Es handelt stch wn Fa,schimg von
Frachtbriefen' durch Angestellte der Süterabsertigung . Die °«i >ch»bencn
Süte - ginoe» meist nach Darmstadt, woselbst ebensalls Berhastunorn «or-
genonnncn̂ wurden. Weiter stnd beteilig . Angestellte in Bacyarach -Md
Trechtlrnzshansen. Die wettere Lntersuchimg ist im Gange.

Grippe -Epidemie.
fPd.  So -nbe-g (Bcz . Kassel) . 13. März . D-s Liesig- Sehr^ m.nar

mnbte wegen einer unter den Semurarlsten ailSgebrachenen Srippc-Eprdrnue
gcschlssfenwerden. ' ,B ■ Die Wbeöckeknng des Streits.

fad Marburg, 13. März , Eie hiesige MaschinensabrrkOstherm gibt
lirf-mnt ' Äiß am Montag di« Arbeiter die Arbeit zu den alten B-dingunxer-
wieder aufnehmen. Der Lahn-Arbeitgeberverband hat die EruehiniKmz
erteilt , daß die Aussperrung wieder aufgehoben wird.

Holland . . .
Belgien . « .
Norwegen .
DSneraatk .
Schweden .
Finnland . .
Italien . . .
London . . .
New-York -
Paris , . . »

■ SchweuE . .
Spanien . .
Wien alle - .

. » . Oe.
Frag . . .
Budapest . .

Handelsteil«
Berliner Devisenkurse.

14. Wer . Drabtlie &e Aumi »I o*» !?« «
2113 30 G. Hk. C13G 20 B. t4r SOO Golden.

464 .01 G. 43 .3 00 B. 100 Franken
10 S .9S G. 1018 .05 B. 100 Kronen
1077 .90 G. 1080 .10 B. 100 Kronen
1430 .55 G. 2433 .45 B. 100 Kronen

165 .30 (5. 166 .30 B. lOOFinn. ilark:
229 .75 ü. 330 25 B. 100 Lire
244 .75 o. 345 .50 8. 1Pf d. Steröns

62 .55 G. 62 .67 R 1 Dollar
443 . 55 G. 444 .45 B. 100 Franken

1053 .90 G. 106 .10 B. MO Franken
866 .60 G. 368 40 B. 100 Peseta»

00 .00 G. 00 .00 B. 100 Kraae«
14 .93 15 .02 B. 100 Kronen
81 . 90 G. LS .1.0 B. 100 Kroaan
15 23 G. .. 15 .33 R ■« 100 Kronen

FaSv
als Rad - und Kraftiahrer , ma
vor Enttäuschung -en bewahrt zu
bleiben ,Continental-Pneutnatik.
Aus besten Rohstoffen herge¬
stellt , ist er ist Gebrauch billig.

föntinentai
^Pnemnatik **

Die rilorgev AttsgaPc umfaßt 6 Seite «.
HMptfchrMleitee: fr 9ott5fr

für bet poUtifther Teil : # . « Svlchem ? _
. F . « Snther : für den lokal« , umd proomHÄm Teils

und Handel: W. Etz: für vre Anzeigen «ad t
fr Dornouf . sLmtlrch in Wiesdaomr.

Sco*4k Sah « Xi S. e fr« Uen 6 tt  Hesbuchdrnckrr « tBda »«hca.
kpvochftund« der Sch-Ml-Unng» Ms 1 Uhe.

Des Mittags wurde Rolf von seiner Mutter ausge-
fovdert, mit ihr und den Damen Rheinprecht einen Aus¬
flug nach Heiligendamm zu machen. Die Geheimrätrn
hoffte aber nicht einmal , daß er einwilligen werde.

Eie war erstaunt , als Rolf sich ihnen doch anfchlotz;
allein er trug eine etwas gedrückte Miene zur Schau,
die auf feine Mutter zurückwirkte. Solche Laune wirkt
eben ansteckend. Ein Verstimmter bringt einen ganzen
Kreis um die Stimmung , allein Walli war gegen solche
Ansteckung aefeit. Sie schien Rolfs Stummheit gar
nicht zu bemerken, und jedenfalls warf feine üble Laune
keine Schatten auf die ihrige . , ^

Das kam freilich daher , weil sie in fsmer Gedrückt¬
heit ein -gutes Zeichen sah, das sie sich richtig auslegte.

Ihre Patiencen logen nicht : es würde alles gut aus¬
gehen Obgleich Rolf und Leydinghovens fehlten , war
die Bahnhofbegleitung noch groß genug . Da war die
Inhaberin der Pension mit ihrer Schwester, einige
Damen der Pension , dis Sanitätsrätin und, Emmi und
Ada mit dem Rest des alten Kreises lind ireugewonne-
nen Bekannten , und da waren Theyde und Heiter , aber
nicht als Abschiednehmende. - Sie hatten herausgesun¬
den, daß sie dringend in Berlin zu tun hatten , und reisten
also mit . „ cm • tr

Eiaentkich war das fo zugegangen . 8m Marie für
ben etwas abgekürzten Aufenthalt in Heringsdorf zu
entschädigen, hatte Frau Segler ihr einige Tage in
Berlin zugestanden, wo sie sich dann alles anfehnn
könnte, was man sich auf der Herreise geschenkt harte.
Frau Segler war aber keine Freurrdin davon , führerlos
in einer fremden Weltstadt auf Befichttgung von
Sehenswürdigkeiten auszsgehen , die sie stch in Men
rriemals angesehen hatte . Theydes Vorschlag, ihnen in
Berlin den Cicerone abzugeben , wurde von ihr mtt
Dank angenommen, und fie hatte auch nichts dagegen,
daß Waldemar Serter stch gleichfalls anschloß.

Gegen den stillen blassen Maler hegte sie mcht den
aerknasten Argwohn : sie hatte noch nicht einmal be¬
merkt. daß es bei ihm so ganz anders gezündet hatte <üs

. bei dem mÄeren, der chr so gro^ Furcht etnjqM

Zweifellos würde es weit angenehmer sei», Berlin
in Gos-ellschaft von aufmerksamen Rittern zu besichti¬
gen, und es wurde auch schon davon gesprochen, datz
beide Maler bald einmal nach Wien kommen sollten, wo
Marie und Frau Segler stch dann revanchieren und
ihre Führer spielen wollten . Boi dieser Gelegenhett
konnte dann Frau Segler «mch einmal jene Merkwür¬
digkeiten in Augenschein nehmen, die gemeiniglich nur
für die Fremden da sind.

Während Marie an diesem etwas bewölkten August¬
tag , der eine angenehme Reise versprach, aus dem
Bahnhossperron stand, im Gespräch mit ihrer Beglei¬
tung , gewahrte sie eine hohe schmale Gestalt , die sich in
der Nähe aufhielt : -den Grasen van der Straaten.

Er sah nicht aus , als gedenke er abzuroifen, aber
vielleicht beabsichtigte er doch, irgendeinen Ausflug zu
machen. Oder vielleicht erwartete er jemand. Doch
war eben kein Zug fällig , und es entging Marie nicht,
daß der Graf wiederholt Blicke in ihre Richtung warf . -

Maritzxkonnte sich dieses Interesse nicht recht begrün¬
den. Sie nahm an . daß Rolf Bierkhuysens Verwandte
eber einen gewissen Pik auf sie hatten . Die vornehme
Mppschaft fürchtete wohl, Rolf könnte eine unfiandes-
gemäße Partie machen.

War es dieser Umstand, dem sie die Aufmerksam¬
keit des Grafen verdankte ? Man mußte ein bißchrn
gefährlich scheinen, um von so stolzen Herrschaften be¬
achtet zu werden.

Was sie betraf , so hätte ste weiter nicht viel an den
Grasen gedacht, aber Frau Leydinghoven schien er sehr
imponiert zu haben , und Marie erttmerte sich,. datz sie
sie einmal sogar gefragt hatte , was für einen Eindmck
er ihr mache, ob sie ihn sympathisch finde und dergleichen.

Die Leydinghoven zerbrach sich manchmal sehr über-
flüsiigerweise dep Kops. Marie hatte darum nachlässig

-setzt bei sich,
vor, ats ob ste ,W - m  MvVr
leiden Ernten.

Bedriultschafi
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6u6e für die Sation

ypn  in Wiesbaden eine

M - Emge
stir 8—25 Maschinen, w.
Möglich mit Wohnung.
Für Näheres und Preis
adressieren:

Herrn KraNoulin.
Wae de  la BuITa, 19 Nice

(A. M. ) France.

c Wohnunaen
zu vertauschen

Wobnnuastauick!
8 Zimmer und Küche

Rüdesbeimer Str .. 4 St ..
gegen gröbere 3- oder 4-
Zimmer -Wobnung . Off.
o. {¥. 247 an d. Tgbl -B

Mhn .Äl !jlh!
Suche meine Woknung

in kleinem Einknmilien-
Haufe im Westen der
Stadt (7 Zimmer . Diele,
reichlich Zubehör ) gegen
eine Wobnung von

«3intmern
zu tauschen. Angebote u
L. 253 an den Tagbl .-V

[ »mtMjt )
( Kapttalien -Äng ebote

25-35 OOOlÖS.
NN zweiter Stelle aus
^Wohnhaus, gute Lage . v.Selbstgeber rum 1. Avril
'tchruaeben. Offert . nur
von S ckbstreflektant. unt.
T. 237 an den Tagbl .-V-

—"i

J. Chr . Glücklich
Wielmstr. 56 Gegründet 1882. Fernruf 6658
Kauf und Miste

von GegchäUsiiäuaern
und Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

Kapitalsanlage!
Mk. 150 000 zu 5 % erste Stelle , mehr wie doppelte
Sicherheit, sofort ges. Otto Enzel . Adolfstrahe 7.

m
Große Auswahl

Herrschaftshäusern , Hotels , Pensionen,
MUen , Zins - u. Geschäftshäusern

finden Käufer bei
Grundstücks -Markt , G . m. b. H.

Echwalbacher Straße 4, Ecke Rhetnstraße.

s Privat -Brrkäufe"

Ul Luisenslr. 16,

□
^ 2mn

MMini j
Jminobilien-Berkäuftj

W»du.-Nachw.-L'ürt>Lion& Cie.IBabnbosstr.8-T.788(ürobte Auswahl von
Miet - u. Kaufobirkirn

ieder Art i
Herrlich gelegene

Villa
Strecke Frankfurt -Mainz-
Wiesbaden . hübsch aus-
gestattet . 8 Zim .. reicht.
Zubehör , modern eingrr ..
Kleintierstall .. Hühnerl ..
ca 6000 Gart , gui
trag . Bäume . 200 Beeren¬
sträucher. Soarri ^ l.. Erd-
cheeron uiw .. Platanen¬
allee. 3000 qm Wald.
1200 qm Land f. 250 000
Mark zu verk. durch F169

Geiienbos u. Roth,
Frankfurt am Main.
Habsburaer -Allee 28.

Geschäftshaus
«r Stahl gzf
. Lader- günst.
*r. Offert , u
Jen Tagbl .-V.

in Mille der Stadt crzs'
u. ftei werd . Lal
zu verkaufen:
U. 253, ffff ben

teiäfiüiit. Seitieb
vaiiend iür Beamten
Vension. 7088 Mt .. 2
katellenaeschäst 7880 !
Schokoladenfabrik 35
Mark . Obst- a. 8em
aeschäst. Laden für (
eh. Kvndit . abz. Mau . ...
Luisenstrane 16  Stb . 2.

Zwei trächtige Ziegen
u. ein Zuchtichwein z
Ramba m. Eckgasse 2.

Ein « srilchmelk. Ziege

W . SMWN
ca. 1 Jahr alt . zu verl
Igstadt , Vgrdrrstrabe 3.

Jagdhund
skurzbaar.

-ck.öncs Tier , vreisw . ab-
,-ugeben Aarst rrbe 2^

Wack- u. _
mannfeft . zu verk. . ..
Wellritzstrabe 48. Htb.
Zu verkaufen

Umstände halber jung
Wolfshund , orima Rai
nur in gute Hände. Nü
im Tagbl -Ber lag. l

zu oerk. Viebke. Wort
strabe 25. 1.

Einige Boilekleider
und Kostüme vreisw«
zu verkaufen Mnnritiv
strabe 12. 1 l.

Zaus mit WilWast
am Germania-Sport¬
platz, Ecke Grundmühi-
weg n. Waldstr. ist unt.
günst. Beding, zu verk
Alerander Müller

| Rheinftr.40,3. Tel 3906.

Grundstück
8' / , Mo gen

Nähe der Kasernen.
«it . . gutem Boden und
reichl. Waller , eignet sich
für Kleingärten u Obst¬
anlagen . ist ganz oder ge¬
teilt zu verkaufen . Off.
n. D. 247 an d. Tagbl .-V.
sJimnobUien-Kausgesuche

Moderne Villa.
Höhenlage, bald bezieh¬
bar . Preis egal , gegen
bar zu kaufen gesucht.
Offerten unter S . 258 an
den Taabl .-Verlag._

Kleine Villa
3. Alleindew . zu k. gesucht.
Off. u E. 25< Tag )b-V.

Suche gröberen schönen
Villenbesitz

mit Ailtoaaraar zu kauf.
Off. u. W 253 Tagbl .-V.

Haus
mit freizumach. Laden in

Geschäftslage zu
kaufen evt . «egen schönes
guter

Wobubaus zu tauschen
gesucht Off. u B. 254
gn den Tagbl -Verlag
Ein - oder 3 « ei-Fiamilien-
Haus . Nähe Emier Str .,
Walkmüblstr .. Philivos-
Lergstrabe vom Verkäufer
»u kauf. ges. Off. m. Preis
«naabe u.  3 . 237 T--W.

S«(tgea| ;i!$!fia!!
crrrzug. u.
billig zu
Riebl strabe 10. 1.
Md. Miemiete'd

Madck. vast . Er . 42—44

Kostüm
sch. g.. 48 Eebrocka
M .-Mantel . Blus.. y
holen u. Stoffe billig
zu verkaufen.

L. Kritschgai».
_ Moritzstrabe 20
Schlv.'Mltz.kl!l.fioji'lme
(46—48). bl. Seiden
Kleid . Lackhalbsch.
wie neu. vreisw . zu
Ldelbeidstr. 14. 2. 10

Tunke graue!
Kostüm

nur einigemal getr ... .
zu verlausen Wellritz¬
str abe .16 Vdh. l rechts

Eleg. Frühiaftrsmantel
zu verk. Altlao . Kleine
Burgstrabe 1. 3.
Neue Jackenkleider bill.

Esters . He il muudftr . 45. 2
<M Hl), liiijog

dandaest. Tischdecke billig
;u verk. Bahnb okttr. 28. 2.

Mehrere

oillig abzugeben. Blum.
Luffenstrabe 26. sstb. 1.

blyMM
mit Weste säst neu. für
mittlere Figur , vrsw . vk.
Schneidermeister Becker.

M .de cstrabe 35. 2.

Frack mit Weste.
mittl . Gr ., w. «etr .. zu vl.
Nah . im Tanbl .-Ver !. Tk

t 2 Üeberzleh.. Friedensst ..1 6 w. Ngchtbemden. andere
Wäsche für 12—l6iähr . zu
verk. Kapellenstrabe 16. B.

Zm AM ^ »
1 Konfirm .-Anzug, schwarz,

für mittl . Figur , zu verk.
Grabenstrabe 20. Part.
Zu verkaufen

^ oersch. D .-Schube (40/41 ).
tadellos erb., von 20 Mk.
an . Bes. 9—10 u. 3—4
Mestendstrabr 20. 1 r.

Ein Paar Damenstiefel
mod. Form . Grübe 38.
aut erhalten , für 150 Mk.
zu verkaufen . Bernhardt.Frankenstrabe 3. 2.

1 Paar Damen -Siiesel,
fast neu (Nr . 38) u eine
neue Reise-Gummi -Bade-
wanne b. zu vk. Winand.
Kl . Schwalb . Str . 8. 1.

1 B Jni .-Stie1el (44)u. 1 P . ausgeschn. Lack¬
schuhe (Gr . 39—401 billig
zu verkaufen . Kamme,
Kiedricker Strabe 8. 2.

Herren »u.Dami >n=8djuf )g
MS- Sivver,, Rieblttr. 11,

Prima Semlttn ;
für 1 Paar starke Herrn-
schnürstiei-l u. Preis abs.
Adelheidstrabe 35. Dari.
1 Paar Skier

(Staubs Alvina ). iebr g.
eingef.. tadelt , erb ., auch
in der Bindung , und zwei
Stöcke lof. verk. Kavcllen-
strnbe 37. B .. 10—11 Ul,r.

Feine lern. Bettücher.
330X 230. Anzug, mittlere
Figur , zu verk. Seeroben-
strabe 18. 3 l. i

Für Schüler! ,
Neibbretter . Schienen . 1
Zirkel billig zu verkaufen z
Oranienstrabe 19. 2.

Ein fast neues , wenig
gebrauchtes Lnstkisten u.
ein Wafferkffsen zu verk
Kolb . Schwalbacker Hof.
Emier Strobe 44.
Guterh. Teppicĥ

(140 a o) zu verk. Anruf . 7
ab 5 Ubr Grabenstr . 24. l '

28 m Treovenläufer . .
85 ei» br .. für 10 Äk . *
per Meter zu verkaufen <-
Sckill,nostrab « 1.

Fubball . tompL.
Friedensware , zu verk.
Herbst. Vorkstrabe 7.

TodeU. erh. National»
Kontrollkasse «

mit 4 Schudl. — 4 T. •
zu verk. Interessent er- 9
iäh-t Näheres u. 26. 5176
an Haasenstein & Bogt x

Taunusstraße 4.
Gut erb. Schreibmaschine

zu verk. Carl Gruneseld . *
Herrngartenstratze 7.

Ein Tgselkläöte^
für Anfänger geeignet , zu everlausen . Klovvenheim
Oberst!obe 7.

Okkasion.
Schönes schwarzes

Pianrno §
(guter Ten ) für 5500 Mk.
einschliebl. Steuer zu oerk. b

Möbelbans ..3 Adler - , v
Oranienstrabe 12

Mandoline
billig zu oerk. Bismarck- (
ring 1. 3 links.
M «nd»l.. Gitarre . Laute.
Zitb .. Violine . Banjo zu
oerk. Jabustrobe 34. 1 r. u

Schm. GrhroF-Anzu« zu
vk. An der Ringlirch e 4. P

Knaüen -Earderobc
fürs Alter von 8—14 I .,
H.-Schnürschuh« (Er . 39).
Kinderoult und Schul
ranzen zu verk. Dotzbeimer
Strabe 50. Part

Ziinmel-ikimiA.
Vertiko . Tisch. Trümasy ..
2 Stühle . Sofa u. Sestel
u. neue Strickjacke zu vk.
Räb . im Tag bl .-Verl Ld

Eichen-Sveiiezimmer.
neu . günstig zu verkaufen
Schreiner Bauer . Llücher-
ftra &e 16.

Salon garnitur
rot . Mabag .. mit Ecksofa
u. Umbau nftn. zu verk
Anzusehen v. 10—1 Uhr
Adolssallee 27 2._
Unsttaube halber zu verk
rin sehr elegantes

Schlaf¬
zimmer

mit Damen- und Serren-
Toilettentischund 4 m langen « chrank

Näh im Taabl .-N Ra
Schlafzimmer

lmasttoe Ausführungen ) ,
mit la weibem Marmor
u Kristallioieael . zu vor''

oL ._LsMarckr inL-Z7
Drei 3teil . Matt . n. Keil

(Haar m. Schaiswollfiil !.) .
l Scstelchen. rotbr . Plüsch-
brzug. 1 Schleudert^.ll zu
ok. Dreiweidenstr . 4. P.

Diwan.
neu. gute Arbeit , preis¬
wert zu verkaufen. Näh
bei Saller . Nbeinftr . 88

Ein Kaaaoee . eine Zink-

Chaifelongues
nur

Salier . R'-einttr . 88.
Taoeziererroerkstatt.
Cbaiielongne . neu.

Neuer eleg.
r-ibe

ufer
Jfe

Robbaarvolst ..
verk. Jlruhen:
tb . 3 r

2tür . Eichen

erkstatt.
2tür »a. Kleiderschrank

nt Muschelaufsah. f. n.,
i0. l Sitz- u. Liegestum

ttür. Kleiderschrank?
IchchtN mit Schubfach.

„-Einrichtung.
:rven-Schrank

Ein » schöne

UHkllMWlg

Gut erb. Küchenschrank
nt Brett preiswert zu
«rk. Händler verbeten.

Ballst, sch. Küchen-Em-

. . H 1
Gut « Enffmmcr -Stüs, !«

(eich.) , fpari. Eosbügel-

Leti vk. Dotzb. S tr
ra. Z.-
5ä. 3r

Singer -Nähmaschine?
st neu. billig zu verk.

13.

Jobannisb . Str . 4. H. P^

tarf.Hlüid'LeiterlvWen
l verkaufen. Hoifmann.

Kinder -Klavpwagen.
st neu ohne Verdeck mit
ammireifen zu verk.

„DPI
ge!. Äug. m. Pr.

Kinderwagen
;ekaufcn. Anzuicben

3 Herde
zu verk. M . Eichclsbeim,
FriedrichstrabOO l.
Gasherd . Wäschemangel.

Notenständer , vbotograph
Aooarat zu verk. Neu
Laste 5. 1 r.

Graste Waschmangel.K neu.zu oerk.Westend_ ht 20.  Part.
Gr . Mesiingleuchter Für

Gas u. elcftr . Licht zu vk
Kaoellenstrastc 16. Part
Mich.EüsWer.Ms
Pendel , gut erbalt ., bill
zu oerk. Händler verbet.
V. Schmitt . F riedri chstr- 34
Gaszuglampe

(Mcsting ). auch f. Elekft
su verkaufen bei Doerr,
Eöbenstraste  Z2.

ZÄmom (5inf)
fast neu. vreisw . zu verk.
Näb . Eltviller Strabe 8.
Htb. 1 l.. bei Wagner

Kl . Tiaeldruckpreste.
1 Etikettiermaschine , ein
Azetylen -Aooarat für De
leuchtung. kleiner Schleif¬
stein mit Trog zu ver¬
kaufen Dotzbeimer Str . 62
Werkstätte.
2 Schaukasten

160 hoch. 43 br .. 10 tiei
zu verkauf . Fritz Menges.
Webergaste 34.
Jerksusß.H 4 i
emaill . Bräter . Fischtest..
Pfannen , div . Kückens, u.
and . Adolfftr . 8. I lks.

3» oeifaufen:
sehr auterbaltener Sattel
tadellos erb . Babndecke
mit Kovfftück u. Decken¬
gurt . 2 graue Offizier-
oaletots . 2 blaue ueber
rücke. 1 blauer Waffen
rock. 2 blaue Reithosen
davon 1 mit Lederbesatz
Zu bestcktigen täglich zw
1 u. 2 Ubr in Sonnen¬
berg. Wiesbad . Str . 81.
Telep hon 3581.

IX P8 .. 2 Zylinder , luft¬
gekühlt . Zylinder gegen¬
über liegend . Boschzünd.,
in betriebsfertigem Zu¬
stande. zu verkaufen . Pr
1150 Mark . Fi

Anslinaer.
Mechanische Werkstätte.

Gonsenheim bei Mainz.

Eine An-abl
defekter verzinkter

wenig

x
zu verkaufen.

Gottfried Glaser.
^ Rheinstraste 30.

Wji-ÄHMUWer
in allen Eröben . sowieWein- und Bßttliften
billig abzug . Scharnhorst
trabe 26 Kontor bos r. ^Backkartons zu oerk. bei

Lldchmann ., Ikeugafie 22,
Kisten
Pappkartons

billig abzugeben . Noris.
Sckwalbacher Strabe 44.
18 Quadratmtr.

Sandstein-Platten
36 im Quadrat , zu verk
bei Karl Prinz . Sonnen
berg . Ecke Garten - und
Adolsttrabe.

»3cntner Mist
u. ca. 40 Zentner Ia Heu
»u verk. Platter Str . 86.

Kinderwagen,
22. Stb B

„nt . Kinderwagen z. vk.
tei tz. Sck arn horststr. 33.

Elegantes sechssitzigesAuto
rrit allen Neuerungen)
llig zu oerk. Offert , u.
!. 251 an den Tag bl.-N.
öebr. Fahrrad m. Freil

Fahrrad m. vr. Bereif.
bill. zu verk. Grünthaler.
ffermannst ro ste 3.

Fast neues Fa brr ab
zu verk. Riegler . Lang-
0«stetst

Fahrrad mit neuer Be-
reifung u. Freilaus verk.
billig Rudolph u. Roth.
Hellmuuditrab « 29.

Händler -Verkäufe

MetsTiä -döta.

W « l
Bücherschrank mit Blei
oerglasuiig . Chaiselongue
mit 2 Sesseln. 6 Eichen-
Rohrstühle . Lederstühle.
Nustbaum - Schlafzimmer.
Rollschutzwand. Diplom .-
Sckreibkisch. eins. Stühle.
Paravent . Bilder uiw. bei

Kovv.
elenenstraste 30 1.

ilWU
vol . u lock., v. 285 Mk.
an Büfetts . Vertikos.
Sviegelickr .. Kleiderschr..
Bücherichr.. Diol .-Schreib-
tiicke. Diwan . Chaiiel ..
3ftil . Matratzen von 185
Mark an Vntentrabmen
in allen Erösten . alles in
bekannt guter Ausffihrg.
MMi »SBDiiet

Wellritzitrabe 51.

MK»
allererster Meister, darunter Dl07

Spitzweg , Grützner
werden wegen Baran chassung ans Privakbesitz abgegeben.
Offerten u. M. A. 4496 an Rudolf Mosse, Münihen.

Sdireibmasdimen
zu verkaufen:

1 Continental m. Dez.-Tab ., ! Ideal , 1 Mercedes,
2 Adler , 1 Torpedo.

Schpelbmaschlnenmüller
Berframstraße 20. Tel plion  iSJI,

di rk!fang und a .ie» Z« dkhSr, bttliz.
ZUNiUvkU Bind , Goethestrahe 2. Kein Lade«.

?? Wo ??
kauft man am billigstenKorbmöbel?
Grabenstraste 2. 2. Stock.

Ecke Markifteaste.
Tüüeinaer Korbmöbel-

Jndu stri«. Telephon 387 3.

Wlchimtt
(neue) kaufen Sie stets
preiswert und in tadel¬
loser Ausführung bei

Heivr. Schäker.
Stiftstraste 12. Part.

s KRsgWs
Rattenpinscher
garantiert Ratten - und
Mäusefänger , zu kaufen
gesucht. ^ Osf. u, 3 . 248

Iaan den Taabl .-Verlag

MSUiM
und

KilbeigegeiistMe
Blatin . Zabnaebiste.

Dfandicheine. Kleider.
Wäich, und Möbel

kauft z» höchsten Preisen
L. Schiffer.

Kirchaasie 58. 2.
Telenb on 4384.

Rufen Sie 3499.
Zahle die höchsten Breiie

ffir gut erhaltene
herreli-u.DainenIMäar

Mi ) MjihL
Frau A. Klein.

Coulinstrabe 3. 1 St.

Z Kleider«
Wold»a. Lilvergegenstä«»:,
Zahngeb., Wäsch-, Schuhe,
Gardine«, Federbetts Pelze
lauft zu höchste« Preisen
Frau Stummer
«eugass » 19, 2. Stock.

Le>epho,l 3331.

Kleider Wäsche
Möbel Teppiche,

Läufer . Gardine «,
Bestecke. Uhren uiw. kauft
_ und zahlt am besten
D. Siover . Riehlstr. 11.

Tel, 4878.Die höchsten Breite für

Teppich
aus Drivatband ru k.
Off, u. E. 253 Tagbl ^L

lÄToüir
auf sofort gegen Bar¬
zahlung . Offerten unter
S . 232 an den Tagbl .-Vl.

Ein Piano
zu kaufen gesucht. Off. u.
E . 245 an den Tag.bl.-Vl.

Piano
gebraucht , zu kaufen aes^
Eefl . Offerten u. A. 54-8
Tagbl .-Verlaa. _
Möbel all . Art
Schränke. Bellen . Feder¬
betten . Teppiche. Bettw ..

Herrenkleider kauft
Lisch-' . AdoWr . l̂ l^ ZL,

N. saiLMMt
Kleiderschrank. Kam . u.
kl. Küchenschrank, nur von
Privat , zu kaufen gesucht.

F- 253ToM ..M
Eine qut erhalt . Vnsch-

Kücheneinrichtnn » v. Priv.
zu kaufen gesucht. Off. u.
W. 235 TaabDVcrlag.
WDliSh. 'MUtz.
Preis bis ?00 Mk.. zu k.
aeiuckt. Off. an Echlieh-
fack U7  Mainz

Kaufe aut erh. Äiuder-
Klaovwaaen mit Verdeck.
Vreisang . an Schumann,
Biebrich Ado lfftrabe 10.

Kl. Brennabor -Kinder-
waaen ru kaufen gesucht.
Oft u. F . 252 Tagbl .-BD

Ein auterba t̂enes
kiOsr-KlüpmWltzK

von Privat gesucht. Off.
-13..Ta gül,-Be AnL.

«MW
(886- 1281

zu kaufen gesucht.
Gullich. Römcrbera r~

auch Kleider erz. Sie bei
Ellinger . Helenenstr. 38.

Ecke Wellritzktrabe.
Ankauf

von getrag . Herren- und
Dam.-Kleid.. Bettwäsche,
Schuhen u. Kinderwäsche.
Poh ii. Doldga sse 15.
wsez. AM Preis

Wäsche. Matratzen.
Federdeckbetten uiw.

Frau Sivver.
Or an ienstr. 2.3. T. 3471.

Gut erhaltene

Anzüge
öwie einz. Kleidungs¬
stücke für mittl . Fig . von
besi. Herrschaften zu kauf,
gesucht. Offerten unter

i. 245 an den Tagbl .-DI
Gut erholt , dunkler
SMo. »kl. Mell

" obe 51—55
Offert .m.

u. W. 252 T>
Kontrollkässe

2X und 4% Meter lang,
gesucht. Off . unt . E . 25t
an den Tagbl .-Berlog.
Dezrmalwag « z. t.  sei .'

Wellritzstrobe 1L Eck lad ..;
lemer Herd

zu kaufen gesucht. Off.
mit Preis au Scklickp
fack 147. Mainz. _ ^

Schaukelpferd
zu kaufen gesucht. Rudolf,
Dotzbeimer Strabe 124.

. poplet.
Lumpen kauft tt. holt aS
Sivver . Oranienstrabe 2&

Telep hon 3471.

mit Weste. Grobe 61—52,
ofort gesucht. Offei
"reis u. W. 252 Tgbl .-N.

iNational ) für mehrere
Verkäufer relp. Kellner,
kaufe gegen bar . Angeb.

. 3 . F. 746t Tagbl .-Vl.

kauft ständig
Kaiefabrik MefserfckmfUk.

Labnstr . 10. Tel . 4574.

s VANÜjtllWkll}
Grundit . a . d. ob. Krankt.

Str .. low. Lagerplatz am
Westbabnbof zu verpacht.
Jobannisb . Str . 9. P . r.

{ llnlerriajt

3opoBiie
Tee-Ser vice. Tee-Kanne.

Dellert-Teller.
MokkaTaste «. ^ Wandtest ..Tee-Tablett . Lack-Kasten.
Baien. Doien. Raritäten
»iw. ,a k. gesucht. Ausf.
Lreis °f^ L - 254-LM .-LKmdcrklavowagen ohne
NLL "'-L°rLLS

l,.^,kksusnbeiM
. , !0!-! Heidelberg

Abitur.  Uberltg . i. alle
Kl. der Stadtssehulen.
Handelst . Verpfle . d.
eig. Landwirtsch. F 101

Lehrerin — Dolmetschen«
Französisch. Englisch.
Unterricht . Ueberietzg.

Willuiann ,̂Ja .ljNjir, »4.  3.
Unterrrchi tm Wein näh.,

Maschincnstovf. Flicken,
Schnittzeichnen jederzeit.
Ruhbergstr -ibe 9. _ ..

Putzkursus
erteilt an j . Damen znru
eig Gebe. Fr . Di. Brühl.
Dotzbeimer Str . 84. L



In der Hauptrolle : (© )

!! Maria Widal !! M

Sette 8. Dienstvtz, 18. M8rz 1821.
Staat !, aeor. Kinder-

giütncrin nimmt ab .1. 4.
an 3 Vormittagen noch
eirtta? Kinder in nur bei!.iniae Kmder in nur de«

MMMgarten
auf . Turnen . Atemaymn.
FroebeMe Bssmaftts ..
Spaziergänge rndiv . Be¬
handlung . vii . u. D. 241
an den Tagbl -V.erl.aL —
Gründl . Klaoierunterr ..s- Arai
rKirlnri«

ert . srünbl . Krau Bender.

Ä PMSl ts*-u
Tanzen

Maniküre K. BaÄmaml.
Kirchaatte 84. 1.

Walhalla -Eingang.

Wresvtwener Lagvum. Msrgeir-NsszaDe. Erstes Matt. Skr. 12S.

s VssWm«
Wer leibt Kriegsbeschäd.

gegen monatliche ^ sichere
Rückzahlung und Zinsen?
Ott . u. D. 254 Tagbl .-Bl

Zwei junge strebsame
Herren suchen an irgend
einem rentablen Unter¬
nehmen ^Me WM« .
Kapital vorhanden . Ott.
u. H. 251 an d. Taabl .-B.

VerLrsLer
kalt u. mod.) lehrt jeder»,
u. ungen . in wenig . Std.
(auch iür ält . Personen ).
i . Mper m.  Frau

Kl. Echmalbacker.Str . 16.
Ei -a . v. Mauritiusitr.

!welcher diL-T)etailgeschäfte
von Wiesbaden . Mainz u.
nähere Umgebung reget
mäßig besucht, wurde den

s

Tanzen
Verkauf für einige gut-
eingeführte Firmen der
Lebensmittel - u. Paprer-
branche mit übernehmen
Otterten unter F . 258 an

rlas.I den Taabl .-Berl

lehrt ung., mod., jederz.
F . Völker, Rödcrstratze 9.

Suche für
meine Tochter
16.-4 I .. kalb . Religion.

Sckwarze Pelzmütze .
verloren Samstag , gegen
5 Uhr . Weg Bahnholz bis
Melibokus - Eiche. Nachr.
geg. Belohn , an Lehrenn
Birnbaum . Biebrich. Feld-
strasts 2.

gMichms MiW
zur Erlcinung eines gut

WALHALLA*
Nur noch S Tage!

Dienstag , Miltwoch , Donnerstag
Mann

Erster Teil : Der Miilleneradieb.
Namen

Schreibmaschinen
3ms Hunte
1m Meteor

Büro - Eln-
r„iiuiiun ricbtungshaos

Bahnhofst .raSe 8.

Thalia-Theater
Emshgasse 72. Telephon 6137.

üesile . letzter Tag!

Gesetoöister Sarelli.

bürgerlichen Haushaltes
brüte Handarbeiten und

Eine Cirfcus-Tragödie in 5 Akten von
Walter SehmidthiDsler.

Pelz verloren!
Klavierspielen . Schrift!
Angebote an Frau Karl
Sauer . Remscheid. Rosen-
büaelerstratze 19.  F190

In den Hauptrollen:

liteodsr bis und Efei Sri.
in der Sommerfrisdbie.

Lustspiel in 4 Akten mitConrad Dreher.
Das beste Lustspiel des deutschen Filmmarktes.

Spielzeit : 3 bis 10l/2 Uhr.

Gegen Hobe Belohn , abzu-
ae ben Herderstr. 15. Lad.
Ein schwarzer SoiNhund

am Sonntag abend enL
laufen . Bitte gegen Be-
lobnung abzugeb. Frank¬
furter Straße 80a.

geier,trage im.  r iw —- - --

Anzüge L—lamM-Lichtspieie
zu verleiben b. Riegler,
Langgasse 9

Nauritiusstr . 12. Telephon 6137.

sWMMMlMW
Fahrten aller Art,,

auch nach auswärts,
werd . angenommen . Gute
Bedienung .. E . Schermuly.
Wagemannstraße 29. 3 Sl.
Ruf 1016.
Decken-. Zim.- u. Küchen-

joeike« wird sofort gut
u. billig aus geführt Dotz-
beimer Str . 18. Hth. 2.,r-

Wersies Brautkleid .
für mittlere Fig .. f. einen
Sonntag gegen gute Be-
zablung u. Sicherheit zu
leiben gesucht. Ott . unter!
G. 253 an den  Tagbl .-Vl.

Für Ensemble -Mukik
gesucht:

1. und 2. Violine.
1 Cello.
1 Flöte.
1 Streickbaß.

:«m Vrivatkudinm . Ott.
u. B . 252 an d Taabl .-B.

Aus unserer dehn Harrisohu -Detektiv -Klasse.

Hotel Atlantik.
Detektiv - Schauspiel in 5 Akten.

IJohn Harrison : Robert Scholz.
Das öerfeMe Sdinetderlein.

Carlchen - Lustspiel in 3 Akten mit Carl
Victor Plagge.

Wochentags ab 4 Uhr , Sonntags ab 3 Uhr.

Ä HlMje '« • '» Kineplioni f # #,ockte Niit Fraulem oder ^ /£ '
werden gut u. billig auf¬
gearbeitet . Uebern. auch
alle Gardinen - u. Tavez.-
Arüeiten . Saller . Rbein-
straße 88. Taveziererwert-
statt . Telepho n 5887,.

Aufpolstern
v. Möbeln . Betten . Roh
Haarmatratzen bill . Heirn-
müblaasse 3. H,_r.  _

Anfertigung sämtlicher

möchte ndt Fräulein oder
, Dame . 20—30 I .. zwecks
| Sprachenaustausch bekannt
werden : da er Eeiae
spielt , wäre es auch ange-

>nebm. wenn sie am
Klavier begleiten könnte.
Otterten unter G. 252 an
den Taabl .-Berla

Der große SensatlöEiis - Iaixus - Film:

Die Augen der Maske.
Schauspiel in 5 Akten mit der bildschönen

Aly Kay.

Hsrren-
und Damengarderobe
nach Matz, wie Wenden.
Umändern . Modernisier ..
Reparaturen . u. Aufbug.,
alles bei billigst. Berechn.
Ludwig Lutz. Schneider.
Mal ramsträtze 13. B „lfs,
Näherin empf. sich. Ott.

u. K. 252  Tallbl
Strickerei.

m gl!
mir . Herren -Wäsche oder

! FLnalinas -Anzug ? Off. tu
K. 253 an den  T agbl .-Vl.

Die Todiler der Straße.
(® ) Sitten -Drama in 6 Akten.

, Eritkl . br . Dobermann
Isteht z. Decken frei . Wo?
sagt der Taabl .-Berl . Kw

Kind
wird in gute Pflege ge- .

| nommen Kleine Schwal - !
!bacher Stratze 14. 2 l.

Jacken. Sweat .. Strumpfe
und sonstige Strickarten
nimmt an Obst- u. Ge-
müseaeiÄ.. B is marckr. 23.

Die Neuwäscherei

Mil! [KASINO, FriedrisiistraSe 11

JÜC
liefert

MW

Ilesüettes
in tadelloser Ausführung

innerhalb 8 Tagen.

Fleitz. ält . Witwer . 65
Jvbre vom Lande , mit
eia. Haus u. etwas Land^gutgeb. Geschäft, s. sich
wieder zu verheiraten . Es
wird erwünscht ein nicht
zu ttmges Fräulein oder
Witwe , auch mit 1 Kind,
nickt ausgesckl.. evg. Ott.
(wenn möglich mit Bild)

A. 556 an d. Tagbl .-V.

Sonntag ) 20 . März , 8 Uhr,;

Infolge des großen Erfolges:

Zweiter und letzter
Experimental-Abend

Nettes solides Mädchen. ,
alleinstehend . 23 I . evgl..
etwas Verm .. sehr hausl ..
sucht pass. Herrn zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Qtt . u. F . 254 Taabl .-Vl.  >

Annahmestelle:
Wiesbaden . Bofevlatz 6.Telephon 4387.
WAcke w. angeiiommen

zum Waschen u Bügeln.
Ott u. L. 254 Tagbl .-Vl.ßetten-TW

Höherer Beamter.
,Akademiker. 34 %.  gute
Erschein., eig. Wohnung

!u. Einrichtung , wünscht
sich baldigst zu verheil-

,mit Dame , nicht über 24.
Nermög . gleichgültig . Ois.

ln S . 251 Taabl .-Verlag.

Fred Marion
mit neuem Programm.

I Numerierte Sitze zu Nk . 16.—, 7.— u.
4.—. Vorverkauf : B®rn & Sehettenlels , j
Musikaltenhandlg ., A. Stoppler, Rhein-
straße und ScbellenberL-, Kirche asse,

liefert in tadelloser Aus¬
führung Neu - Wascherei
U." Kirsten! " Sckarnbörst-
stratze7. Tel. 4074.

Akad. geb. Herr . 37 I.
alt u. selbst. Stellung u.
mit gutem Einkommen
sucht geb. Dame , am liebst. >
jüngere Witwe zwecks

Die glückliche Geburt eines gesunden
kräftigen Mädchens zeigen hocherfreut an

kehr sch.LMleOAer
per Stück 55 Akk. , franko.1.2 Legggche
per Stück 118 M . franko
versendet ae«. Nachnahme
Dora Leckner. Starnberg.

Heinrich Wagemann u. Frau
Elisabeth , geb. Iven.

Gr . Lüdershagen b. Stralsund,
den 10. März 1921.

ODEON
fiudi im

SöiitaL
Sensationell .Krtminal-
Schauspiel in 6 Akten.

Nachruf!
Nach 18  jähriger treuer Pflichterfüllung

verschied nach kurzem Leiden mein
Maschine,l-Werkmeisler

Zell Eduard Külpp.

Me Comboy-
SrauL

Entzückendes Wild-
W<st -Lustspie ! in

14 Akten mit Egede
Nissen.

Ich verliere in ihm einen äußerst fleißigen,
gewihenhaften und vorbildli :.en Arbeiter, der
a. ch seinen Mita beitern -in guter Kamerad
war. Ein ehrendes Andenken wird ihm stets
bewahrt bleiven.

Karl Fritz . Schreinermeister.

-Urania—
ISO Bleic &str . 50

Danksagung
Allen denen, welche unserm lieben

Entschlafenen die letzt- Ehre erwiesen haben,
unser« herzüchsten Dank.

Im Namen
der trauernden Hinierbliebenen:

Frau Lina Ruh !. Wwe.,
und Sohn Wilhelm.

Nielsen
IQ

Ende na Liede.
Drama in 5 Akten.

Ihr Friseur.
[Lustspiel in 4 Akten

Tapeten großes— ibedeutend ermäßigte Preise]
Reste ganz besonders billig.

KqfI  Zimmermann
Tapstenhatis, Marktstr. 12. — Tel. 2256.
ITransporte aller Ärf |

auch auswärts,
Anfahren von Kohlen , Holz , Koks besorgt

IWeimer , MSlgSf 6 -
®T Buchenholz, trocken

Zentner 18 Mark, frei Hans.'
Weimer . MMstkM8. ÄMvssWIi.

Monoyoi
Erst -AuH>ikriiug!
Älbsrt Basssrmana

der bei. Künstler , in
Puppen des Todes.
Grolles Sctiausp .el

5 Akten.in

las IksIeckIMkn.
Lustspiel in 3 Ak-teu.

Künstler -Mus k
Anfan ? 4 Uhr.

Oldenburger
Landwurst

feinste Qualität u. schnitt-
fest. aus garantiert schier
Schweinefleisch (Dauer¬
ware ) in 4 verschiedenen
Sorten , sowie l-ickt an-
ger . grodgebackte Koch¬
wurst. Schinken u. Speck
(Landrauch ) zu 24 Mk. v.
Mund an treue Dauer-
abnebmer gegen Nach»,
tuftirpsf . v. 3JSfb . an.

S. Mcner Wwe..
Oldenbnr ».
üer-Cbauhee,6

all-Meine frühere
zeitig beliebte

Kakser -Sahne .
wieder täglich frisch in \
bester Qualiiät!

Zum sützen Onkel.
Kirchgasse 44.

Für Gartenbesitzer und
Landwirte

Mch's 8««
beste Qualität!

4 Mvritzstratze 4.

T. Büglerin
s Privatk . autz. dem H.
Bliimettiratze 9 ? .l,-

iiltir . wr
Pedicure — Manlcure.
Von 12—7 du soir.

M «l
kennen zu lernen . Ver-

Elegante
Nagelpflege

Frl . Romanow.
Dotzhermer Strabe 2, 1.

mögen Nebeni .. Herzens¬
bildung u. Sinn lur
Häuslichkeit Hauvtbedlng.
Anonvm zwecklos. Ott . u.
M. 234 Tasbl.-Berlag.

MUWW
Svrechz. v. 12—7 Ü6u_
Maniküre S . Fevbl.

LlleabogengaAe fl. 1.

Gartenkies
liefert 18!

Sveditionsuesellschaft.
rolS» »tzr 1. Tel . «872.

kür höheres Klavierspiel , persönlich ausgebildet und empfohlen von
Herrn Professor (Xaver Scharweinka -Berlin , sowie unter seiner
Leitung Methodik und die moderne Gewichtstechnik studiert , sowohl
auch in Leipzig die Breifhauptsche Methode studiert , hat sich
hier niedergelassen und empfiehlt sich zu schnell förderndem Spiel und
individuellem Unterricht.

Frau Arnold - Otto
„ Johannisberger Str. 1, Part ., Ecke Rüdesbeitner Str. (

Der schönste Schmuck 1
für Veranda , Baikons,!
Fensterbretter sind I
unstreitig meine
Geblrgs - Hängenelken.
Prosp . gra u. fr . Vers,
überallh . Ludwig Eibl,
Traunstein 28, Obb.

Spezial - Hängenelken - 1
Züchterei . F169j

Artikel snt Btundvfleac
ganz beiend bill .. Mund¬
wasser allein 3V Sorten.
Drogerie und Pattumerle
Backe. Taunusitrade 5.

StcHts-Ehsater.
Dienstag . i !>

28. Borstellung Adonnem ^ *
Hamlet.

Tragödie in 5 Akten (U Silbettt)
uon Shakespeare.

König Claudias . . W. Zollt»
,amiet . . . . Otto Wollmaim^
Ijolontus . . . War Andriano

Horatio . . . . Paul Wi-gn«
Laertes . ft . ß. Dtehl
Rosenkranz . Bernh . tzerrmaan
Güldenster» . . Gustav Schwab
Ossik . C. S - JaffS
Marcellus . . . F-riedr. Prüter
Bernardo . . . Hans Bernhöft
Francisco . . . . Walter fteune
Der Geist . . . . Hans Radius
Fortinbras . . . Gustav Albert
Gertrud«, Hamlets Mutter

Thila HummÄ
Ophelia . . Emmy Sonuemau»
Ein Priester . . . Hans Radius
1. Totengräber . . G. ßshrtnan»
!. Totengräber . Hans Bernhöft
!. Schauspieler . Dr.P .Gerhards

I 2. Schauspieler . . W. Andriano
13. Schauspieler . . E . ßehrmaim
I Anfang 8. Ende nach lv Uhr.

Sdiulranzen
und

Sdiulmappen.
A. Letschert

10 Faulbrunneastr . 10

Residenz-Theater
Dienstag , 15. März.

Alt -Wien.

L-sMgis
IV. Teil'

Gabios
Dienstag , 15. März.

Nacfamittaga 4 bis 5.30 Uhr
im Abonnem . im klein . Saale:

Kaffee - Konzert.

Rache
(Salon -Orchester .)
- " . i IHtri

sowie
Lustiges Beiprogramm.

Operette in 8 Akten. Musik nach
Motiven von Josef Lanner.

In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt die Damen : Maria
Pallk. Emma Pelery , Tina
Seyboldt . Die Herren: Eduard
Bätz. Jacques Bügler , Carl
Ehrhart-Hardt, F . W. ßieske,

Heinz Ludwig , Joief Wildt.
Anfang 7, Ende gegen 10 Uhr.

I Abends pfinktlioii 7.30
großen Saale:

XI. Cykius-KonzerL
Gustav Mahler:  ßiebentr

I Symphonie für groß. Grcbesfce»
(Zura ersten Male).

, Leitung : Carl Sctiuneht ^ .
1anöhooter . Städt . Kurarchwt^
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Versteigerung.
Am Donnerstag , den 17. d. M ., nach¬

mittags 3 Uhr, werden im Hofe, Feldstr. 3, zu
Biebrich a. Rh.

4 leichtere Pferde
1 Rolle
1 zweirädr.Laufiarren für Vieh
ca. 25  Kuhketten

Sffent ich meistbietend versteigert.
Die Bedingungen werden im Termin bekannt

gegeben. F190
Biebrich a. Rh ., 14. März 1921.

Stadt . Lebensmittelamt : Richter.

Trauringe
Dukatengold 9 QjO
18  kai *. Gold 750
14  kan Gold 585fi _ .

8 I |Ekar. Mi 333 gestempeltv. 50.—an

Eck
iiUOI 'iiUi AUSWaUl St6t » alli Uager.

7Q Kirchgasse 70
gegeuüb. Mauritius ])!. Wiesbaden.

Tel. 6138. 3?

1OOOOOOOOGOOG

Zu Ostern!
Heben Sie bitte Ihren OstereinkaufM
nicht für die letzten Tage auf. Noch W
ist die Auswahl groß und reichhaltig.
Schokoladen-Eier und -Hafen täglich

frisch. Rur eigene Herstellung.

CpWM: Marzipan -Eier.
W Größte Auswahl in Atrappen , Jar - M
W diniere » . Porzellan -Eiern ufw . G

Bestellungen auf große Eier und Hafen
^ rechtzeitig erbeten. ^

® SWMN ' VßWl ®
g Schwalbacher Straße 11. g
OOOOOOMOOOGGOOOO

Haagn& Krotoschin
Wcllritzstr . 12 (Eekc Helenenstr .) ‘

ca gi'os Ciseahandlont en detail
Neu aufgenommen:

Garten - u . landw . Geräte.
Draht , Drahtgeflecht und Stacheldraht.

Billiger als Frachtgut ::
und sdmelier als Eilgut!

Me « ©ämäBä ®er Eälfiutardieosl
Wiesbaden , Mainz und zurück

Abfahrt täglich:
Von Mains 9 Uhr vormittags , RheinaU« 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm., NikolasstraBe 5.

L RETTEKMAYEH , Wiesbaden,
NikolasstraBe S. Tel.: 12, 116, 124, 242, 6611.

Mainz , Rheinallee 21. Tel. 860. 15

Prima Oldenburg , u . ostfries.

y Mtorf  y
prima trockene Qualität von großer Heizkraft,

für Ofen- u . Zentralheizung liefert
Kohlenliandhing Marl Weygandä

Yorkstraße 3. Telephon 3365.

Baut - , Blasern-
Frauen leiden

lohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen

SyphjllS-
Behandlnng nach den
neuest , nissenschaftl.

Methoden
ohne Bcrufsstörnng

Aufklär . Broschüre No. 5 a diskret verseht
Mk . 3 . — (Nachnahme ). F 103 |

Spezialarzt Dr. med. Heilaender
Frankfurt a. M., Bet’.imannstrnsse 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „Hansa“ 6953.
Täglich 11—1, 5—7 Uhr . Sonntags 11—I Uhr . ,

Extra billiges Angebot!
lOO cm breif , in vielen Modefarben

Meter

K9

50
M

fein - , miffel - u . sfarkfäd . Gyalifäfen , ^ » 50
Meter 12-50 , 0 .75 , / .«

Voile
Hemden -Tuche
Wäscde -Bafisf LL '°
-r ? ^44  t ~n  Streiten - und Blumenmuster , 130 cm br .,
Dcli - Uai 1 10 .01 Meter 46 .50 , 42 ..50,
rn -l jt r mittel - und sfarkfSdige Qua ’üäf,
DeilUCn - OiOl IG ISO u . ICO cm br ., Melef 46 .50 , 36 .50,

Hemden - u . Blusen -Flanelle
gute (Äjalifäfen , mod . Streiten . Meter 14 .50 , 11.75,

W/aroK QV _ . f -.f _ Musselin und Zephir , in großer Musfer-
Vv Q .oCll ~ 0l01 IG aus -wahl . Meier 10 .50,14 .50,

Dimdl -Stoffe Meter 24 .50 , 16 .50, 14

X
50
X
50
X

50

50
M.

75
X

frank & Marx

hm -dcim
in weiß emailliert,
•ton 166 Mk. an-

Holzbettstellen
in jeder Farbe

185, 220, 260, 290, 350,
460, 560 Mk.

Patenttahmen
in allen Größen , von 120,

150, 170, 185 Mk.
Mattatzen

auS nnr gutem Stoff , "teil. ,
in Seegr ., Wolle, Kapok,
Roßhaar , von 140, 18 , 260,
350, 450, 7«0,950,1100 Mk.

Bettfedern
doppelt gereinigt , beste Füll-
traft Pfd. 14, 22, 35, 0, 70.

Möbel - und ‘bltanm
Bettenhaus bsiltvv

Wellritzstraßc 51.

Seife!. Tücke. Banke.
Liegestuhle niw„

nur eigene Anfertigung,
emvfieblt

Dtobren . Romerbcrg 6.
Laden.

Korbmaren aller Att.

Z 000 m, 'Preis¬
rätsel
Er verliebte sich in ein
Mädchen, das , ohne
cs gelernt zu haben,
- . Erst hinter«
her kam er hinter ihr
- , sie - , was
auch jede - »
wenn sie ——- —- —
benutzt.

Wer ergänzt dies* rätselhaft«
Inschrift so, dofi die Empfehlung
eines bekannten Hilfsmittels
weiblicher Handfertigkeit daraus

27 Prcawe im Werte
von zusammen 3000 Mark sind
auf die Losung  ausgesetzt.
Näheres unentgeltlich am Vor-

ULIS TEIN-SCHN1TTMUSTER
bet

Bormass.
K127

ifimiminnmiiiiniiiniiiiiimimimHiunninininiitiHHitmiiitiimiumiii»inn»ninmHinnniniiiniiinnniiiniii»M
reinster Fruchtsaft , mit Zucker
eingekocht . Flasche Mk. 10.—

Alleinverkauf : 7
Scbützenbof -Äpotbeke,

Langgasse 11.
fiimbeercafi

EIHl FLEINERI
STUCK-, TÜNCHER-, MALCR-BESCHÜFT

; 1269 Nsritzsl

Abteilung VI: Zimmerwandanstriche(Mnteizinnn).
Fernruf 1269

Zeugnisse erster Baumeister Deutschlands.

la Mafalmals zur LaaS
Ia Saafwfcken
la Saaterbsen

S . J . Meyer,
ICIrehgasse 50 . Tel . 415 u . 467.

Korbmöbel
in fvlrd . Ausführung von
IM Mk. an emvfieblt

Heerlein
G-rldaalle 16.

Große Auswahl in «Ulen
, Fermen.

Sollten Sie zum Osterfeste Bedarf <jn
Schuhwaren benötigen, so besuchen

Sie bitte

Grissers
Schuhgeschäft

Evldgasse 2. Hier werden Sie sicher
etwas Passendes zu angemessenen
Preisen, finden. Gleichzeitig emp ehle
ich als Fachmann meine Maß - und
Reparatur - WerkftLtte zu reellen
Preisen und guter Ausführung.

i UM!
Max Ebbe f

Moritzsfr . 40 MorilZsUr . 40
repariert Uhren schnell u . preiswert , kauft Platin,
Gold, Silber , alte Gebisse , zerbrochene Zähne,
goldene Uhren , Münzen usw. zu allerhöchsten Tages-
preisen , verkauft Silbergegeestände aller Att und

Uhren . Streng reelle Bedienung.

Xapeten
find billiger!

Habe große Vorräte aller Art.

Hermann Stenzei
Schulgafse 6. 1922

Elektro -Motore
für alle Zwecke, 2 und 3 ? . 8 .,
ab Lager, liefern zu Fabrikpreisen

Krämer & Münch, WösMsttlHe 20.

„Tourbanrt" im .Handel
w-eder frei.

Kohlenanzünder von unerreichter Wirkung.
Brennt 10 Minuten mit besonders großer Flamme.
.Beseitigt beim Feueranzünden jeden Holz- und
iPapierver brauch. Billig im Einkauf. Vorteilhaft
im Gebrauch. Probepakete und Auskunft bei

Vertretung für chemisch-technische Produkte
He.ilhecker & Wenk !ewsky

Secrobenstraße 14, 1
Untervertretungen gesucht. - -

Uebernehme in meinem Ü0deng0fchäf1,
in bester Verkehrsstraße, den Verkauf von Waren jeder
Art (evtl, kommissionsw.j, Ladeneinrichtung u Lager¬
räume vorhanden. Angeb. u. H. 2.14 an Tacbi -Veriag.

Zur Konfirmation
und Kommunion empfehle meine reichhaltige Auswahl von Schuhen rmd Sttefeln für
Knaben und Mädchen in VoXkalf, Chevreau, mit und ohne Lackkappen, Lackleder und

roeitz Leinen zu bMgsten Preisen in nur prima Ausführungen . m7

Ltzch t Schuhhaus Saudel « U.U

Waich- «. Vutzartikel «
ganz besonders * billig.
Drogerie Backe. Taunus-
straste 5. X.  6334._

Matz-Anzug
kwckmod. Stoff . In Zur ..
uni . Garantie f. gut . Sitz575 ' Mark
bis zur feinsten Ausfuhr -,

Wolle u. echt Engl.in r.
Jetic.

fabrikeu.



Serie 4. Dienstag , 15. März 1921«

f Weibliche Personen )

f KmtsmSnntzchrsPersonal )

Allem mädchen
für einzelne Dame zum
1. Avril gesucht. Dasselbe
mub etwas kochen können.
Taunusürabe 87. Part.

f Mm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergehen hat,
wendet sich stets am
testen s. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
v ereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 61*5. F 376

Lehefräulein
ober anaeb . VeMuferin
für Konditorei u. Cafe
oer sof. gestickt. Künder.
Mi '.ieumstrah
Lehemädchen

aus guter Familie gegen
sofort. Vergütung aeiucht.

Basierbandluna Becker.
Grobe Burgstrabe 11.

^Gewerblr ih^Perfönä^

für in die Hand gesucht
Stiev.

Faulbr un ne nstrahê ü.

Mädchen „ m
für Saushalt Gei Neu-
entie 22. ^ cklihgeschait.

Ein anständiges

IsMes Micha
m

Zu
Ls

welches kochen kann,
die Küche gesucht.
erfra gen 4Lgvl .-V ._

Gesucht Mädchen,
das koch. kann, am krebst,
vom Lande . Krankenbaus
vom Roten Kreuz . Schone
Aussicht 41. F206

MimOWii
tüchtig und zuverlässig
w. kochen kann. v :r 1. 4.
zu 2 Leuten gegen boben
Lohn gesucht. Wäsche aub.
dem Lause . Zentralberz
Kein Trevvenvutz.

Scklob Sanaaasse_3L—
MWiges Nachsn
aes. Ellen bogeng asse 11^

ÄUMbüreüMm
lnur allererste Kräfte)
sofort gesucht. Wiegand
Taunusstrabe 13.

Erste Taillen-
ju.Zuarbeiterinnenj

gesucht.
| Hübenett,Bismarckr .SL|

MaiÄ .-Knopflockuäberm
für dauernd sucht Aioller.
Wehergasse 8.  -

AügehsOs Süglenn
u. Lehrmädchen bei sof.
Vergütung gesucht

Sck arnborsMatzL - 7^ .
Fur sof. wird ein nickt

zu junges .
Frärüem

zu einer hilfsbedürftiger.
Dame gesucht. Sausmdch.
vorhanden . Rbemstr . 113.
2 St .. S enmann.

Mädchen ,
für kleinen Haushalt
(8 Personen ) . .das körnen
kann, gesucht. Vorst-llen
von 2—4 Uhr . Posnanski
Nü desbeimer Gtt QBe_18.

Zuverlässiges besseres
Alleinmädchen
oder einfache Stühe , die
selbst, feinbiirgerlrch koch,
kann u. alle Hausarbeit
versteht, in kl. best. Haus¬halt (2 Vers.) z. 1. Avril
gesucht. Zu erfrag . Tob -r.
lürobe Buraftr . 5. Laden,

MeWs.W .Mlhell
auf 1. Avril gesucht^

Adelheid strabe

Wiesbadener Lagblatt.
2wü

Luwnburarllah 4^ ks. ! Bucküuhruna“““ ' Stenöar"
H Mawinenschrerben . sucht
ge,. SSwalb . Sir . 5. 3,h Stellung als
-MHiDÄrau gesucht
von 16—12 Uhr vorm. WVU .£ UU,Hl.
SMickterstratze^ LL .- . ober bersl .. evt . für halbe
S . Menatsfr . od. Mädch. Tage Off. u . M . 242

für tägl . von 2—3 Uhr cn  den Tagbll -Verlag.

gyjÄÄ «: ÖdBÜHiE
•iFeni' r Rheinstrabe 47. 4 | p |e  Hamburg , dort seA

Lausmodchen . . ständig sew .. sucht St.
achtbarer Eltern . sucht 28. März ob- 1. 4.
Möller . Wehergaste 8. pff  u . L . 2S2^ agbl -V-

Besseres Mädchen, in
allen Hausarbeiten be¬
wandert sucht Stelle als

Stütze
in guter Familie au? sof.
oder 1. Avril . Offert , u.
U. 252 ,an den,TagolM-

BeH. ältere Witwe
sucht Post , als Haushalt .,
ptrf . im Kochen u. Backen.
Oii . u. L. 252 Tagbl .-Vl

Morg en-Ausgabe. Erstes Matt . Nr. 122.

MaHMüRP’Staoppl
,sofort gesucht. Stadt . Arbeitsamts

Langjähriger

Eckülmädchen zum Ans - " Blnrm RäheaJewand,
tragen gesucht, » utlalon u. suche für nachmittags
Gr . Burgstrabe 19. 1. >,<um Weiteriernen Ve-

Hoielsachmann
wmiESsSiHfS

übernimmt evtl, auch s°^' r a u,
polten. Kaution kann gestellt werden. iöes . Z
schrift erdeten unter T.  253 an den Trwb -Vermi

»i ND Uftih ung . . Offerten , «ml
f Kaufmännische-  Personal) Mbit-
Pech«.Buchhalter

" - - - a " ,A-" Anna Moo«. Holvtz zu o-

_ _ _ 1. _
Lucke tücht, Sausmädch.

für g. Herrschaftsb. smvre
Sllleinmädck. Frau Lrna
Schnatz, gewerbsmabrge
Stellenvermittl .. orane .n-

od. Buchhalterin stunden-
weise auf Dauer gesucht.
OL _u^ Z-- 2ö3̂ Tagbl ^LBuchhalter(in)
mm Beitragen ameril.
BuÄbalt . ges. Oft, mit
Ans . des Hauptberufs u.
der Ansprüche u. K. 251an den Tagbl .-Be^ a,g,̂ „

AU WM
welcher in der Lack- u.
Farbenbranche durchaus
bewandert ist und am
1. April seine Lehre be¬
endet, gesucht. •

Sl. Rörig & Co.
Lack-, Farben- und Kitt-
fnhtil, Marktstraße 6.

Wegen Krankheit m.
Buchhalters suche . zur
Ausbilse eme,unaboang.

Beraen .̂ Lebrstrabe,11 .—
Alleinstehende Dame.

suckt Heimarbeit gleich
welcher Art . Ost. unter
G. 24« on den Tagoll -Bll

Verlag . Lu
itjUMÄ

"Gute Vorleserin.
>NaKTagül . l" 'UWm..
sucht Stellung a, Jungfer
oder Reisebenleiterm zu

!nur guter Familie naa,
dem Ausland . Offert .» u.IF. 245̂TagbÜHLML.

Lvzeumbild .. muk.. Aufn.
in gut . Hause, wo Hilfe
vorb .. zur grundl Ausd
im Hgusbart u . geiellich.
Formen bei engst. Fom .-
Anschlub. ohne gegense'.t.
Vergütung . Angebote an

A. Dieckmann.
Oldenburg in O..
Kurwickstrabe_,9._

AnMnd . Chris Fräu !..
in allen Hausbaltungs-
arbeiten erfahren , sumi
zum 1. 4. tagsüber Be¬
schäftigung. am . liebst, zu
1—2 kleinen Kind. Oh.
u. O. 254 an d. Tagbl .-V.

^Männliche Personen ^ )

Französisch in Wort u.
Schrift venekt oeherrsck-
selbständigerKaufmann
sucht sofort Anstellung.
Offerten unter F. 251 an
den Taabl .-Ber lai

WM

w. auch in der Müllerei
Bescheid weih. Osfert . u.
A. 552 an den Tagbl .-B.

Suche Lbefköchrn. Beikoch.
Zim .-. Saus - u. Allem-
mädchen. Fr . Llise Lang
gewerbsmäh . Stellenver
mittl .. Wagemannstr . 31,
1 Stock. Tel . 2363.

Wegen Heirat der jetzigen|
Pöchrn suche eine i. Kochen,
Backen, Em.machen perfekte ^

das bürgerlich kocht. .>n
kleinen Haushalt bei ein.
Kinde geiucht soiort : hob-,
Lobn : jeden Sonntag-
nachm. frei : autzer dem
Haus schlajeit. Offert , u.
B. 251 an den Tagbl.-D.

lidp
zu 2 Kindern u. Hilfe
leiftung im Haushalt
tagsüber gesucht. D'enst.
madchen Vorhand. Vor>
stellen 2—4 Uhr. Walk
mühlstratzc 52, 2.

Mädchen bei gut. Lohn
>u Behdl . sofort gesucht.Ktehi Albrecktstr. 23^

! Jung .,f eiß.bestempfohl.
Kontorist (in)

rp. f. Karten , u. Registr.
(Hrlfskra' t vorh.) t . dell.
Handschrift Bedingung,
vertraut m Stenogr . u.
Schreibmaschine, sowie
ein mit gut. Schulzeugn.
veri., aus best. Fam . st.
Lehrling <Bolon !är (in)
zum baldigen Eintritt
evtl, per April gesucht.
Selbstgeschr. Offert, mit
näh. Pers.-Ang., Zeugn.-
Abschr., Bild u. 518« an

. Haasenslein & Bögler , J
1 Taunusär . 4, erbeten. \

Lehrling

Ierg .. Gutsbekitzerst '-chter.
Anfang . 30. suSt lrebev.
Aufnahme zur Gesellschaft
und Stütze der Hausfrau,
wo Hilfe für grobe Ar-
b̂eiten vorh . ist. FLm>.Uen-
anlchlub erw . Lege Wer.
auf Dauerstellung . Oft . u.
K. 234 an den TagbllM
Aelt. geb.Fräulein
sprachenkundig, aewandt
in Küche u . Saush .. sucht
leitende Stell . Vorzugl
Zeugnisse. Ofterten unt
Ö. 252 Tagbl .-Verlas .-

Bessere Haushältrrrn
sucht sofort Stelle in fem.
frauenlos . Haushalt . Off.
int GphcrltsclNgaöe unter
D. 253 Taghl .-Vc rlag.

m
Möbl . Zimmer . Mans . -e.

Seleuenstr . 2X Ecke Bleich
ftrabe . 2. <- t . r .. mobl.
Mans . m. .Pensum glerch.

Schwalbacker Str . 83, P ..
Hahn, ein mobl Zimmer

Möbliertes Zimmer mit
Pension zu verm . Krrck'
gaste 11..,V .^1 Tr.

Möbl . Balkonzimmer an
Herrn mit Klavieroenutz.
KL benstra.be 31,_H

Schön möbl. Zimmer, an
Kur - od. . Dauermreter
zu vermieten Ems -r
Strabe 20. 2.

6®1.MM
ber demnächst heiratet,
lucht möbl Zimmer rat)
2 Betten in rulug sause,
evt . Wobn- u. Schlafzim..
mit Kochgelegenheit. Ans.
mit Preisangabe unter
O>. »53 an. den TM blM

Lehrling
Zimmer

jneu möblierte. Zentralb..
ohne Pension ju oetffi.
Sonnenberger . Str . 24.
dem  Kurhaus ae aenn«

statt !. Figur , mit schöner
Handschrift und kausm.
Bildung .^ sucht Stell , zuOstern . Osf. unter L. 24,
an den .̂aabl .-Berlag.

Zwei Zimmer,
mit 2 Betten , clektr. 8 ..
Rad . KücheuSenutz. oder
Demi., i" ruh . Laar zu v.
Zieteur ina 14» Vart ^ lts,

an oeu  i Dauermieter findet ,
f  SewerbllchesHersonal ^ | bCllCICtL

” 1—2 aut mW - Zimmer.Off. T. 252  TagblriLerll
Kl. s. Wohng.
f. Lage, gut möbl.. an
2 Pers . zu verm . Ang . u.
A. 551 an den Tagbl .-V.

Chauffeur
21 I .. Fachsckiulausbild..
gel. Maschinen- u. Auto¬
schlosser. sucht s. o. so. St.
Off , u U.  251 _Tagblri8,
Wo kann kräfl Junge d. >

MetzgAhRdVM Ä . ?
Offerten unter Z. 252 an
den Togbl .-Derlag.

Möbl. WAkk
mögl. mit Klavier , von
jungem Herrn ver 1. Avr.
1821 gesucht. ONertU mti
PreisanO unt r̂ ^5.̂ 2o.i

Dame mit zwei braven
Kindern sucht sofort

» « . » «
Sil iMfl«

Angeb mij Vrllsang an
Frau Korrn . Darmstadt
Markt 11-4 . 1,_Stock-,V .07jsät“ " «
m.  N« er

tnit Kilw . Pension . Auss
Offert , n. R. 122 Au«.-
Erped ^ Rokicsskn Bonn,,
Jüngeres kinderlos. Ehe.

ÖSfflWK
mit KückenbenlOnna. in
gutem O "rt . u.
M. 2SS. Tagbl .-Verlas.

Keller. Remisen . Stall , -c.

Strebfame zuverlässige jüngere

Kontonsttn
perfekt in Maschinen - und Kurzschrift sowie
leichter Buchführung , welche sich auch etwas
im Geschäft betätigt , für Versandgefchaft
gesucht. Off . u . 8 . 250 an den Tagbl .-Verl.

- mm mr
twertelleti.5outett.
sofort ju vermiet . Erf.
Urbamak . Kornerstr . 4.
12—2 Uhr mittags.MgssiiA

i-.us g. Familie gegen so-
. ...— - , fertige Vergüt , „ gesucht.

Tücht.Mädchen »K d-K.
zuM 15. März
oder 1 April.

Sehr hoher Lohn,
beste Berpslesung.
Zcunniste und Bild zu
richten an

Frau Fabrikbesitzer
« » Mer -Welii

Koblenz .
Bismarckstraße29.
Seht «ute Köchin

lbesond. Franzos , „wrech.)
für französische Küche bei
guter Verpflegung um
hohem Gebalt auf sofort
gesucht. Näh . Sergenhahn
nrabe 7._ __

Zum 1. Avril ,
perfekte 5töchm
2. Hausmädchen

jpfsrt gesuckt. Vorzustell.
von 9—10 und 1—3 und
ied. Abend Hainerweg ..lL-
Alleinmädch. z, kl. Kam-

(3 Perl .) gesucht. . Lauer.
Kai ser-Friedrich-Rmg 6.

Gesucht zum 1. Aprils
ein durchaus zuverläis.

Bis . 1. §ß\ \m
löewerberinnen mit|

outen Zeugnissen wollen I
sich me!dcn zw. 3-4 Uhr I
nachmittags bei Frau!

Ä'.'nken, Nerotal 29. |

Aelteres Ehepaar
sucht w. . Erkrank , feine,
Müdck. ein ehrl . Mädchen
aus glei ch. Bo rkstr. 23. 21.

- - - < - , | neben,Sauvtvost ._
llr ^ lle ^Arbeiten gesucht ^ feem erhUdiesPersonal j

Anständ7"Mädchen (‘sdlillttiitödfoCE.
nuten 1 Sühn gesüßt ' Gold- Erstklast. Zuschneider u.

Große Eisenbauanstalt in der Nähe
von Mainz sucht zu baldigem Eintritt m
Stenogramm und Wiedergabe durchaus
gewandte m 94

Stenotypistin.

mit Kucke allem tn am.
Hause. Offert , u. H- 253
mi den Tagbl .-V.MLL—

Möbliertes Zimmer
ohne alles , wenn moghs
autzerm Abfcklub. ver fo-
tort zu mieten eefuckt.
Offert , mit Prersang . u.
K. 254 an^ den^Tag.bGP.

3uoecI. Lesf. Mildlijen
oößi liinpi'ßMchin

I zum 1. Avril gef. Hilie
vorb. Vorzuft . 10—-12 u.
4—6^ lltzLR .osenstxabe_G

Tüchtiges Mädchen
| für Küche per Io . Marz

_ gesucht 2 ,

Junger Herrenfriseur
sowie Lehrling

sofort gesucht. Ring.
Damen - u . Herrenfriseur.
WLueiMsse _21._s ’mMk&jSfi  Lehrlingi

Börse". Maurrtms str. ..8, Instrumentenbau
W MMMWkll tFeinmechanik). j Tuc&tvt̂ £inSoIöt. Gäben- 1für sofortirt gesucht

Marktplatz^
Mädchen gesucht

Adelheidstrabe 103. Part
Seriöses

!Dienstmädchen
mit guten Zeugnissen v.
iranz . Fannlw SUchr.Off , u. E . 251 TagLl .-L

Tücht^ braves Miüchen
für Küche u. Haus sofort
ariuckt Rbeins tra be 94, 1,

lTucht-Mädchen
welckcs sehr gut ’ J1 -“
kann gesucht. Nab.
Albrecht ktra.be 5. ,2^

Für sofort
tücht. braves Mädchen rn
kinderlos. Hausbal : ges.

5. 1.  ltr .abe_L.
Wir stellen m . unserer

Giesterei jederzeit kraft. |
strebsame in. Leut« all

ZMkWlW
ein . Der Berus ist aus¬
sichtsreich. da wenig Kon¬
kurrenz. - li -4u« «„infi iitl » Biebrr
UärLnsr-

Lehrling
-Sohn achtbarer .Eltern!

kann die Gärtn -rer bezw. I
Baumschülenbetneb erl.

Cnrt Vogt. .
Niederwalluf i?n Rbcrng..

Raum - u. Noums ckulen.
Fribur -LeHrling

Schmitt/MednHLM2 s ^ eidt.
I^ " Mädcken.auf̂ gleich KchtzD^

Zimmermädchen
für Fremdenvension. das
servieren rann , mit best
Zeuan .. zum IG Avril ui.
Saiionst . ge?. Gut . Verd ..
N. Klarentb . Str ., 4- 1. ll

Tücht. zuoerl. Allem-
mädchen bei gutem Lohn
zeucht. Näh . Pfusch. Neu-
gassr 2A. \

aci  Bismorckrina 10 P I.

seileies» iniMSi.
(Haushälterin ),

in Küche , und Hausbalterfahren , bei gutem Lohn
zu einzelnem 'verxn thoh.
Beamter ) .in kl HaushaZ
nach Eltmlle gMchl , Ott.
mit Zeugmsabichrrft . u.
H. 252 an den. Tagbl ^L

Sauh . antt . Mädchen , —— .- — — ,
L°n morgens 8. Uhr^ uher Vd.HllNHelSsH

"stobst 6.
MUKWW

114—15 Jahre , sof gesucht. .
C Scketlenhera. Gold«. 8.

\{  61eil »6eWe ~ j !
C Weibllche'Perfonen
f̂ nänsmLnnisches Personal

Inber vollständ . möblierte
Wohnung . Off . u. G. 241jan denTaabl.-Berlag.—
In sonniger Lage werd.
3mäb !.Zimmer
(3 Betten ), mit Küchen-
denutzung für bald oder
später gesucht. Evt . auch
abgcschlost. Wobm ^L^s. u.

Suche möblierte
4- S-Wmec-WchMg
mit Küche und Bad für

Kenntnisse der franz . und engl Sprach temb Dgngerwünscht . Angebote mit Zeugnisabschriften & nwvner es
und Angabe der Gehaltsanspruche unter
A. 545 an den TagbL-Verlag. Äll

- - u . SQloM

"PensÄrl^
für ältere Dame.

, Ein umnöbl . Zimmer,
durchaus i mit voller Verpflegung.

in gutbürgerl . Famlüe f.
dauernd gesucht. Off. u.
<3; !>a « nn den Tagbl .-V^Ul . W«
für Artisten ^ laufend zumieten gesucht. Ang . mit
Angabe des Preises unt.
O . 251 an  den Tagbl .-V.

Junger Ausländ , sucht
mädl . Zimmer
in deutscher Familie . Off.„ E 252 Tagbl -Mrlag.

Kaufmann , gröbtenteils
unterwegs , sucht

, aut mobl . Znnmer
möglichst m Bcmnhofsn.
Oifert . mit Pre,sang u.
L. 251 an den Tagvl .-V

Suche für einen event.
zwei franz . Herren im
Alter von 17—18 Iabren
für die Dauer von drei
Wochen in einer deutsch,
Familie

mit voller Beköstigung^
Angebote mtt Preisang.
erbeten an

Cavltame Letang.
Schlob. Kavalier -Saus.

Stab des 30. Armeekorps.

AlUW littii
von einem Junggeiel en, der B lla in Wiesbaden
vewohnt, zu mögl chst ba d.gem Einirltt ges. Nur
wirklich tüchtige und arbeitame Kräfte woUen
Ange oie u. B. 251 an den Tagbl.-Berl.  einreicheu.

Gefacht zum bald,gen' Eintritt stt-blamer,
gewandter

Grobe geräumige helle
Werkstütte. möglichst m
zentraler Lage aes. ON-* wU  Taabl .-Äerlag.

Hiiiil IM.-Z.
od. kleiner Laden, im
Zentrum, ver sofort M.
»ff. u. G. 251 Tagbl .-B.

bon Coblenzer WeingrotzHandlung in dauernde Stelle
gegen Hohes Salär . Aussührl. Offerte m,t Geha.ts-
an vr üchen unter A. 41 an den .̂agbl - .-e log.  8 <

öröäes ßiüfela^ enlaget'
Mitteldcutsch 'anils suchh lür doitigea Bezirk

ssriSsen Vertreter
jProvisionss M̂JE® bis zu 35 °/o

Arno^Todoknid, Gsra-R.
Blücherstrasse 3 . Fernruf 1793.

1—2iöM Wkller
mit Kochgel. ui m. sef.
Off. u. S . 252 Lagol .-V-

Platz -Vertreten-
Statt Zrvangseinmietung!
L« oder 5-Znnmer-W.ninung gesucht von alleinst-,

beis. Ehepaar i» gutem Hause. Offerlen unter b. 21a
an den Tagtt .-Verlag ._ __ . .

_ _ geiucht.itttag
Wellritzi

2 kl" *2ungen ges

Gefugt , die bei dem Handel gut eingeführt find,
von leistungsfähiger Rheingsuer Wein

sucht̂iunâs'FräülrVll mllIGrotzhandlung. Gefl. Anfragen mit ausfuhr
>en vorm , m \ Lmeoi - 'ü ." m Wandels - ! stchen Angaben über Tätigkeit , Umsatz uiw . er-

- ge,. Rauen- 2/g°T--bl.Z ' b̂eten an Johannes Ohlig. Winkel. Rheingau.tbaler Strabe 16. 3. , Ang. n. <S. 249 Tagot .-» . v

Franz.Offizier
Junggeselle mcht2 Zimmer möbliert, mögll

Nähe Kaiser-Fr edrich-Ring, Ringkirche. Offerten
unter U. 249 an den Tagbl.-Berl.
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